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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Stadtrates

Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/211/20/2026 vom 29.06.2026
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/16 des Stadtrates vom 
09.03.2026 - öffentlicher Teil - wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/212/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg stellt auf der 
Grundlage des Berichtes des Kreisprüfungsamtes des Land-
ratsamtes Sonneberg über die örtliche Rechnungsprüfung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 vom 30.09.2025, 
der Erledigung der im Prüfbericht genannten Textziffern gemäß 
Schreiben vom 25.03.2026 sowie der E-Mail vom 11.05.2026 der 
Stadtverwaltung an die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Sonneberg und deren abschließender Bestätigung gemäß Sch-
reiben vom 13.05.2026 das geprüfte Ergebnis der Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2023 gemäß Anlage 1 fest.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/213/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg erteilt dem Bür-
germeister auf der Grundlage des Berichtes des Kreisprüfungs-
amtes des Landratsamtes Sonneberg über die örtliche Rech-
nungsprüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 
vom 30.09.2025, der Erledigung der im Prüfbericht genannten 
Textziffern gemäß Schreiben vom 25.03.2026 sowie der E-Mail 
vom 11.05.2026 der Stadtverwaltung an die Rechtsaufsichts-
behörde im Landratsamt Sonneberg und deren abschließender 
Bestätigung gemäß Schreiben vom 13.05.2026 für das Haus-
haltsjahr 2023 die Entlastung.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/214/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg erteilt den Beige-
ordneten auf der Grundlage des Berichtes des Kreisprüfungs-
amtes des Landratsamtes Sonneberg über die örtliche Rech-
nungsprüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 
vom 30.09.2025, der Erledigung der im Prüfbericht genannten 
Textziffern gemäß Schreiben vom 25.03.2026 sowie der E-Mail 
vom 11.05.2026 der Stadtverwaltung an die Rechtsaufsichts-
behörde im Landratsamt Sonneberg und deren abschließender 
Bestätigung gemäß Schreiben vom 13.05.2026 für das Haus-
haltsjahr 2023 die Entlastung.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Hinweis zur öffentlichen Auslegung der Jahresrechnung 
2023 der Stadt Neuhaus am Rennweg und des Schlussbe-
richtes über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg hat mit Beschlüs-
sen Nr. 8/212/20/2026, 8/213/20/2026 und 8/214/20/2026 vom 
29.06.2026 die Jahresrechnung 2023 der Stadt Neuhaus am 
Rennweg festgestellt und dem Bürgermeister sowie den Bei-
geordneten die Entlastung für das Haushaltsjahr 2023 erteilt.
Die festgestellte Jahresrechnung der Stadt Neuhaus am Renn-
weg für das Haushaltsjahr 2023 mit ihren Anlagen gemäß ThürKO 
und ThürGemHV, der Schlussbericht über die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung 2023 sowie die Beschlüsse über die Fest-
stellung der Jahresrechnung 2023 und über die Entlastung des 
Bürgermeisters sowie der Beigeordneten liegen gemäß § 80 
Abs. 4 ThürKO in der Zeit vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstra-
ße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 
7.15 Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr 
und freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme öffentlich aus. Die genannten Unterlagen werden 
darüber hinaus bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2024 
an gleicher Stelle zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.
Beschluss-Nr. 8/215/20/2026 vom 29.06.2026
Es wird beschlossen, den Bestand der allgemeinen Rücklage 
zum 31.12.2025 in Höhe von insgesamt 1.627.186,11 Euro wie 
folgt zu verwenden:

a) Anlage als Termingeld mit monatlicher Kündigungsmöglich-
keit bei Sparkasse Sonneberg in Höhe von 500.000,00 Euro, 
wobei die monatlichen Zinserträge im Verwaltungshaushalt 
unter allgemeiner Finanzwirtschaft zu vereinnahmen sind, 
und

b) Einsatz zur Kassenbestandsverstärkung in Höhe von 
1.127.186,11 Euro.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/216/20/2026 vom 29.06.2026
Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus 
am Rennweg über die Würdigung persönlicher Ereignisse und 
die Ehrung besonderer Verdienste (Ehrensatzung) gemäß Anlage 
wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/217/20/2026 vom 29.06.2026
Die in der Anlage beigefügte 1. Änderung der Benutzungs- und 
Entgeltordnung für die städtischen Unterkünfte der Stadt Neu-
haus am Rennweg wird beschlossen.
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gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB zur „Einbeziehungssatzung Gemeindeweg Sieg-
mundsburg“ der Stadt Neuhaus am Rennweg entsprechend 
den Abwägungsvorschlägen des als Anlage beigefügten Ab-
wägungsprotokolls.
Den Ergebnissen der Abwägung wird zugestimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die beteiligten Träger öffentlicher 
Belange sowie die Bürgerinnen und Bürger schriftlich über das 
Ergebnis der Abwägung zu unterrichten.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/221/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt auf der 
Grundlage des § 34 Abs. 2 BauGB die „Einbeziehungssatzung 
Gemeindeweg Siegmundsburg“, bestehend aus der Planzeich-
nung und den textlichen Festsetzungen, in der vorliegenden 
Fassung vom 31.03.2026 als Satzung.
Die der Einbeziehungssatzung beigefügte Begründung sowie 
die als Anlage beigefügte Eingriffs- und Ausgleichsbilanz wer-
den gebilligt.
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einbeziehungssatzung 
dem Landratsamt Sonneberg (Kommunalamt) anzuzeigen und 
anschließend ortsüblich bekannt zu machen.
Der Beschluss Nr. 380/33/2023 vom 17.04.2023 wird aufgeho-
ben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/222/20/2026 vom 29.06.2026
Es wird beschlossen, das Konzept der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Fassung vom 04.05.2026 gemäß der Anlage 1 
als fachliche Grundlage für die Ausgestaltung der Angebote in 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit anzunehmen und stetig 
fortzuschreiben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 Uhr 
bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags 
in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/223/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg bestätigt die 
Gesamtkapazität von Kindergartenplätzen sowie den durch-
schnittlichen Bedarf mit Stand 08.06.2026 für das Kindergar-
tenjahr 2026/2027 im Gebiet der Stadt Neuhaus am Rennweg 
einschließlich der Ortsteile wie folgt:
Neuhaus am Rennweg
Interimslösungen „Kinderland am Apelsberg“
zzgl. Anmietung Bahnhofstraße 41 120 100 Plätze; Bedarf: 106 
100 Kinder
Ortsteil Lichte
Kindergarten „Gänseblümchen“ 50 Plätze; Bedarf: 47 Kinder
Ortsteil Piesau
Kindergarten „Löwenzahn“ 34 Plätze; Bedarf: 21 Kinder
Ortsteil Steinheid
Haus der kleinen Strolche 56 Plätze; Bedarf: 46 Kinder

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/218/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung der Anlage zur Benut-
zungs- und Entgeltordnung für die „Schwimmhalle am Renn-
steig“ gemäß der beigefügten Anlage 1.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/219/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat beschließt:
1.	 Die vorliegende Konzeptstudie gemäß Anlage 1 zur Entwick-

lung des Areals des „ehemaligen Rennsteigsportplatzes“ 
zur „Rennsteig AktivArena“ wird zur Kenntnis genommen.

2.	 Für die Bauabschnitte 1 - Ersatzneubau Versorgungsbau 
Turnhalle - sowie Bauabschnitt 2 - Errichtung eines Kuns-
trasenplatzes mit Tribüne einschließlich der erforderlichen 
Stellplätze und Infrastruktur - sind die Fördermöglichkeiten 
umfassend zu prüfen und zu erschließen.

3.	 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für die Bauabschnit-
te 1 und 2 geeignete Förderprogramme auf Landes- und 
Bundesebene zu identifizieren sowie die Förderkulisse um-
fassend zu prüfen.

4.	 Der Bürgermeister wird ermächtigt, im Rahmen dieser 
Fördermittelakquise unverbindliche Interessensbekundun-
gen, Projektanmeldungen und vergleichbare vorbereiten-
de Schritte vorzunehmen, soweit damit keine finanziellen 
Verpflichtungen oder rechtlichen Bindungen für die Stadt 
verbunden sind.

5.	 Ziel ist es, für die Bauabschnitte 1 und 2 eine möglichst hohe 
Förderquote zu erreichen, die eine wirtschaftliche Realisie-
rung ermöglicht. Dabei sind ausdrücklich auch Kombinati-
onsmöglichkeiten mehrerer Förderprogramme (Doppelför-
derung, soweit zulässig) zu prüfen.

6.	 Die Stellung förmlicher Förderanträge, insbesondere solcher 
mit finanziellen Auswirkungen (Eigenanteile, Folgekosten, 
Bindungsfristen), bleibt ausdrücklich dem Stadtrat vorbe-
halten.

7.	 Vor Einreichung entsprechender Förderanträge ist dem 
Stadtrat eine gesonderte Beschlussvorlage vorzulegen, die 
insbesondere die in Aussicht stehenden Förderprogramme, 
die Höhe der möglichen Zuwendungen, die notwendigen 
Eigenanteile sowie die finanziellen und zeitlichen Auswir-
kungen darstellt.

8.	 Erst nach gesonderter Beschlussfassung durch den Stadtrat 
dürfen verbindliche Förderanträge gestellt und entsprechen-
de Verpflichtungen eingegangen werden.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.
Beschluss-Nr. 8/220/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt auf 
der Grundlage des § 34 Abs. 2 BauGB die Abwägung der ein-
gegangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
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Anlage zu § 23 Abs. 1 der Benutzungs- und 
Entgeltordnung für die „Schwimmhalle am 
Rennsteig“

Preisblatt der „Schwimmhalle am Rennsteig“
gültig ab 01. Juli 2026

1. Badnutzung

Einzeltarife Erwachsene 4,00 €
inkl. 2 Stunden

für jede weitere
angefangene Stunde

1,50 €

Ermäßigt* 3,00 €
inkl. 2 Stunden

für jede weitere
angefangene Stunde

1,00 €

Mehrfachtarife Erwachsene
10-er Coin 35,00 €
20-er Coin 65,00 €
Ermäßigt*
10-er Coin 25,00 €
20-er Coin 45,00 €

2. Kombination Sauna - Badnutzung

Einzeltarife Erwachsene 8,00 €
inkl. 3 Stunden

für jede weitere
angefangene Stunde

3,50 €

Ermäßigt* 6,50 €
inkl. 3 Stunden

für jede weitere
angefangene Stunde

2,50 €

Mehrfachtarife 10-er Coin Erwachsene 70,00 €
10-er Coin Ermäßigt* 65,00 €

3. Kurse und Sondertarife

Schwimm-
unterricht

Erwachsene 9,00 €
je Stunde

für Gruppen
(inklusive Eintritt) Ermäßigt* 7,00 €

je Stunde
Einzelunterricht 35,00 € je Stunde
(inklusive Eintritt)
Schwimm-
abzeichen

Frühschwimmer
(Seepferdchen)

10,00 € pro
Abzeichen

(Abnahme,
Urkunde,
Aufnäher)

Schwimmabzeichen 
Bronze, Silber, Gold
Seeräuber
Totenkopfschwimmer

*Ermäßigte: Kinder ab dem 4. Lebensjahr bis 14 Jahre, Schüler, 
Studenten, Inhaber des Sonneberger Sozialpasses, Inhaber der 
Ehrenamtskarte des LK Sonneberg, Schwerbehinderte ab 50 % 
einschl. einer Begleitperson.
Die Berechtigung ist auf Verlangen nachzuweisen. Bei Nichtvor-
lage wird der reguläre Tarif erhoben.
4. Gebühr bei Verlust von Schlüsseln und Chip Coins

Coin 20,00 €
Spind-Schlüssel 80,00 €

5. Nutzung und Reservierung von Badebereichen
Für die Nutzung des Schwimmer- und des Nichtschwimmer-
beckens wird eine Betriebskostenumlage in folgender Höhe 
erhoben:

Schwimmerbecken 22,00 € je Bahn und Stunde
Nichtschwimmerbecken 22,00 € je Stunde

Gesamt: 260 240 Plätze; Bedarf: 220 214 Kinder
(davon 40 Kinder Wunsch- und Wahlrecht)

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/224/20/2026 vom 29.06.2026
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg beschließt die 
als Anlage 1 beigefügte Stellungnahme zum 2. Entwurf des Re-
gionalplanes Südwestthüringen und beauftragt die Stadtver-
waltung, diese fristgerecht bei der zuständigen Planungsstelle 
einzureichen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 30.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.

1. Änderung

der Benutzungs- und Entgeltordnung für die 
städtischen Unterkünfte der Stadt Neuhaus am 

Rennweg vom 01. Juli 2026
Aufgrund des § 14 und § 26 Abs. 2 Nr. 10 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (ThürKO) vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S.41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. 
Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), beschließt die Stadt Neuhaus am 
Rennweg folgende Änderung der Benutzungs- und Entgeltord-
nung vom 01. Oktober 2025:

Artikel 1
Änderungen

Die Benutzungs- und Entgeltordnung für die städtischen Un-
terkünfte der Stadt Neuhaus am Rennweg vom 01.10.2025 
(Amtsblatt der Stadt Neuhaus am Rennweg und der Gemeinde 
Goldisthal Nr. 10/2025 vom 24.10.2025 wird wie folgt geändert:
§ 2 Aufnahme - wird wie folgt ergänzt:
(6) Mit Einweisung in eine Unterkunft hat die betreffende Person 
für die Aushändigung der Schlüssel folgende Schlüsselkaution 
sofort an die Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg zu zahlen:

Transponder für Wohnung 35 €
Haustürschlüssel 35 €
Zimmerschlüssel 10 €
Gesamt 80 €

§ 5 Verhalten Abs. 2 - wird wie folgt ergänzt:
8. → Haustiere jeglicher Art in der Unterkunft zu halten.
§ 9 Höhe des Entgelts - wird wie folgt geändert:
(2) Das Entgelt beträgt pro Tag und eingewiesener Person 19,88 €.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung tritt am 01. 
Juli 2026 in Kraft.
Neuhaus am Rennweg, den 01. Juli 2026
Stadt Neuhaus am Rennweg
Scheler
Bürgermeister



Stadtkurier Neuhaus	 - 5 -� Nr. 7/2026

Während der regulären Öffnungszeiten ist bei einer Reservierung 
zusätzlich das Benutzungsentgelt pro Person gemäß Punkt 1 
des Preisblattes zu entrichten.
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten kann bei einer vertrag-
lich vereinbarten Nutzung auf das Benutzungsentgelt verzichtet 
werden, sofern vom Nutzer geeignetes und qualifiziertes Fach-
personal zur Badeaufsicht gestellt wird.
Die Mindestreservierungsdauer beträgt 1 Stunde.
6. Sonderregelungen
Im Rahmen des Kursprogramms der Volkshochschule Sonne-
berg oder anderer öffentlich-rechtlicher Nutzer mit Sitz im Land-
kreis Sonneberg sowie im Rahmen satzungsgemäßer Nutzungen 
durch im Stadtgebiet ansässiger und gemeinnütziger Vereine 
entfällt die Zahlung der Kaltmiete.
Für diese Nutzungen gelten folgende Entgelte:

Klubraum 103,16 m² Kaltmiete40,00 € pro 5 h zzgl.
Betriebs-
kosten
22,00 €

Spinning-
raum

45,33 m² Kaltmiete20,00 € pro 5 h zzgl.
Betriebs-
kosten
10,00 €

Im Stadtgebiet ansässige und gemeinnützige Schwimm- und 
Tauchvereine, sowie der DRK-Sonneberg KV e.V. Wasserwacht 
und der DLRG-Kreisverband Kronach e.V. können im Rahmen 
einer gesonderten vertraglich vereinbarten Mehrfachnutzung 
mit festen Nutzungszeiten die Schwimmhalle am Rennsteig zur 
Ausübung der jeweiligen satzungsgemäßen Sportart entgeltfrei 
und ohne Entrichtung einer Betriebskostenumlage nutzen.
Die Nutzung des Bades zu Trainingszwecken ist für die Mitglieder 
folgender ortansässigen Hilfsorganisationen kostenfrei:

- Freiwillige Feuerwehr Neuhaus am Rennweg
- Bergwacht Neuhaus/Rwg im DRK Sbg. KV e.V.

Neuhaus am Rennweg, den 01. Juli 2026
Stadt Neuhaus am Rennweg
Scheler
Bürgermeister

Information der Friedhofsverwaltung der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

(Termine für „Druckproben“ 2026)
Sehr geehrte Grabstättennutzer auf den Friedhöfen in Neuhaus 
am Rennweg!
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist als Friedhofsträger entspre-
chend der Friedhofssatzung und der Unfallverhütungsvorschrif-
ten der Gartenbau-Berufsgenossenschaft verpflichtet, jährlich 
eine Überprüfung der Standsicherheit der Grabmale („Druck-
probe“) durchzuführen.
Diese Überprüfung dient der Vermeidung von Beschädigungen 
an benachbarten Grabstätten durch umstürzende Grabmale.
Wir bitten alle Grabstättennutzer sowie interessierte Bürger zu 
folgenden Terminen auf die Friedhöfe:

Friedhof „Bau“ am 17.08.2026
in der Zeit von 08.00 bis 09.15 Uhr

Friedhof „Schma-
lenbuche“

am 17.08.2026
in der Zeit von 09.30 bis 10.00 Uhr

Friedhof „Igelshieb“ am 17.08.2026
in der Zeit von 10.15 bis 11.00 Uhr

Friedhof „Schei-
be-Alsbach“

am 19.08.2026
in der Zeit von 08.35 bis 09.10 Uhr

Friedhof „Siegmundsburg“am 19.08.2026
in der Zeit von 09.20 bis 09.35 Uhr

Friedhof „Steinheid“ am 19.08.2026
in der Zeit von 09.45 bis 11.15 Uhr

Friedhof „Lichte“ am 12.08.2026
in der Zeit von 08.00 bis 08.45 Uhr

Friedhof „Wallendorf“ am 12.08.2026
in der Zeit von 08.50 bis 09.15 Uhr

Friedhof „Geiersthal“ am 12.08.2026
in der Zeit von 09.30 bis 10.00 Uhr

Friedhof „Piesau“ am 12.08.2026
in der Zeit von 10.15 bis 11.30 Uhr

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Gemeinderates Goldisthal

Vom Gemeinderat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/66/2026 vom 30.06.2026
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/10 des Gemeinderates vom 
24.03.2026 - Öffentlicher Teil - wird bestätigt.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 02.07.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/67/2026 vom 30.06.2026
Es wird beschlossen, den Bestand der allgemeinen Rücklage 
zum 31.12.2025 in Höhe von insgesamt 437.952,27 Euro zur Kas-
senbestandsverstärkung einzusetzen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 02.07.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/68/2026 vom 30.06.2026
Die Satzung der Gemeinde Goldisthal über die Festsetzung der 
Hebesätze für Realsteuern (Hebesatzsatzung) gemäß Anlage 
wird beschlossen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 02.07.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.
Beschluss-Nr. 8/69/2026 vom 30.06.2026
Es wird beschlossen, als wesentlichen Beitrag zur Konsolidie-
rung des Haushaltes der Gemeinde Goldisthal das Naturkunde-
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museum „Haus der Natur“, Goldberg 2, 98746 Goldisthal zum 
31. Dezember 2027 zu schließen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 02.07.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/70/2026 vom 30.06.2026
Der Gemeinderat beschließt, für die erforderlichen Investitionen 
des Eigenbetriebes Gemeinde Goldisthal Wasserwerk (GGW) 
gemäß Anlage 1 im Jahr 2026 bei der Thüringer Aufbaubank ein 
Darlehen aus dem Kommunalen Investitionsprogramm 2026-
2029 gemäß Anlage 2 zu beantragen und nach Darlehenseingang 
den Darlehensbetrag an den Eigenbetrieb Gemeinde Goldisthal 
Wasserwerk (GGW) weiterzureichen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und die Vereinbarung zu un-
terzeichnen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 02.07.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlagen liegen vom 03.08.2026 bis 17.08.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 

98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.

Information der Friedhofsverwaltung der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

(Termine für „Druckproben“ 2026)
Sehr geehrte Grabstättennutzer auf dem Friedhof in Goldisthal!
Die Gemeinde Goldisthal ist als Friedhofsträger entsprechend 
der Friedhofssatzung und der Unfallverhütungsvorschriften der 
Gartenbau-Berufsgenossenschaft verpflichtet, jährlich eine 
Überprüfung der Standsicherheit der Grabmale („Druckprobe“) 
durchzuführen.
Diese Überprüfung dient der Vermeidung von Beschädigungen 
an benachbarten Grabstätten durch umstürzende Grabmale.
Wir bitten alle Grabstättennutzer sowie interessierte Bürger zu 
folgendem Termin auf den Friedhof:

Friedhof „Goldisthal“ am 19.08.2026
in der Zeit von 08.00 bis 08.20 Uhr

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Amtsgericht Sonneberg
Sonneberg, 12.06.2026
Az.: K 28/25

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Donnerstag,
27.08.2026

09:00 Uhr 1.27,
Sitzungssaal

Amtsgericht Sonneberg,
Untere Marktstraße 2,
96515 Sonneberg

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Piesau
Je zu je 1/2 Anteil an

lfd. Nr. Gemarkung Flur, Flur-
stück

Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m2 Blatt

1 Piesau -, 111/5 Gebäude- und Freifläche,
Mittelbergstraße 24

Mittelbergstraße 24,
98724 Neuhaus/Rwg./
OT Piesau

276 214
BV 1

2 Piesau -, 111/7 Gebäude- und Freifläche Mittelbergstraße 24,
98724 Neuhaus/ Rwg./
OT Piesau

162 214
BV 2

3 Piesau -, 111/6 Gebäude- und Freifläche Mittelbergstraße 24,
98724 Neuhaus/ Rwg./
OT Piesau

162 376
BV 1

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen)
eigengenutztes freistehendes Einfamilienhaus Bj. ca. 1911 in Fach-
werkbauweise, geschieferte Fassade, Hanglage von Straße aus ab-
fallend, Wohnfläche ca. 130,90 m2: EG ca. 71,80 m2, DG ca. 59,10 m2 
mit 6 Zimmern, 2 Küchen, 2 Bäder, 2 WC, teilunterkellert ca. 50 m2

mit Garage Bj. ca. 1970 34 m2, 2 Holzschuppen,
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;
Verkehrswert: 66.100,00 €
Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen);
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;
Verkehrswert: 3.550,00 €

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen);
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;
Verkehrswert; 3.550,00 €
Der Gesamtverkehrswert beträgt somit 73.200,00 €.
Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
IBV Hans Mayer GmbH, Erfurt; Tel.: 0361/ 7465260,
Mail: ibv.Hans.Mayer@t-online.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 04.07.2025 in das Grundbuch 
eingetragen worden.
Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 02.07.2025.
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Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

NACHRUF
Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren,

dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Michael Held
im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Michael Held war von 1973 bis 2016, damit über 43 
Jahre bei der Stadt Neuhaus am Rennweg zuletzt als 
Stadtarbeiter im Bauhof beschäftigt.
Bis zu seinem Renteneintritt haben wir Herr Michael Held 
als engagierten und zuverlässigen Mitarbeiter in guter Er-
innerung.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg wird Herrn Michael Held 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Uwe Scheler Robin Büttner
Bürgermeister Stellv. Vorsitzender
Stadt Neuhaus am Rennweg Personalrat

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse:

Haupt- und Finanzausschuss 07.09.2026
Stadtrat 28.09.2026

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 03.08.2026
Montag, 07.09.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder 
zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu 
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
gez.
Seliger
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Sonneberg, 01.07.2026
Scheler, Justizangestellte
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle� Siegel

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch � von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag � von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag�  von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de
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Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirrspüler, 
Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Rasenmäher, 
Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, Kopierer, Te-
lefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-Player, Video-
rekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sonstiger Sperr-
müll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt werden darf. Eine solche 
unrechtmäßige Ablagerung wird beim Landratsamt Sonneberg zur 
Anzeige gebracht und mit empfindlichen Geldbußen geahndet.
Die Grünschnittannahme im Wertstoffhof, im Bauhof, Kirch-
weg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg, zu folgenden Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes:
donnerstags, 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg 
öffnet jeweils samstags, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Waldbad

Inmitten der Natur erwartet Be-
sucherinnen und Besucher eine 
entspannte Auszeit vom Alltag 
- perfekt für Familien, Sport-
begeisterte und Erholungssu-
chende.
Das Waldbad überzeugt mit sei-
nem naturnahen Badeerlebnis!
Ein gepflegtes Naturbecken 
mit separatem Nichtschwim-
merbereich sorgt für Sicherheit 
und Badespaß für Groß und 
Klein. Wer sich sportlich betäti-
gen möchte, kann sich auf dem 
Beachvolleyballfeld austoben, 

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. Donnerstag im Monat,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpackun-
gen (gelber Sack), Altkleidern, Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Gewer-
betreibende haben die Entsorgung eigenständig zu organisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden von 
der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstroste, 
Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, Guss-
öfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- und Spiel-
geräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haushaltsgegen-
stände aus Metall
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abgestimmt umgesetzt, um Überschneidungen mit der großräu-
migen Verkehrsführung zu vermeiden.
Aufgrund der nun eingetretenen Verzögerung der Baumaßnahme 
an der B 281 besteht aktuell die Möglichkeit, die Arbeiten auch 
in den Hauptverkehrsstraßen weiterzuführen.
Sobald ein verbindlicher Termin für die Vollsperrung festgelegt 
wird, ist vorgesehen, die Bautätigkeit entsprechend anzupassen. 
In diesem Zusammenhang sollen die Arbeiten dann vorrangig 
auf Nebenstraßen konzentriert bzw. alternativ in die Kernstadt 
Neuhaus am Rennweg verlagert werden.
Hinweis:
Bei Fragen zu Hausanschlüssen - insbesondere zu technischen 
Details, Vertragsfragen oder individuellen Anschlussmöglichkei-
ten - sind ausschließlich die Deutsche Telekom bzw. Glasfaser-
Plus die zuständigen Ansprechpartner.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg begleitet das Vorhaben ledig-
lich im Hinblick auf die Leitungstrassen und die Aufstellung von 
Verteilerstationen im öffentlichen Raum.
Eine Beteiligung der Stadt an der Planung, Beratung oder Um-
setzung von privaten Hausanschlüssen erfolgt nicht.
Neuhaus am Rennweg
Sonneberger Straße, 2. BA
Die Gemeinschaftsmaßnahme in der Sonneberger Straße, 2. 
Bauabschnitt verläuft derzeit planmäßig.
Der Hauptkanal sowie die zugehörigen Hausanschlüsse wur-
den im aktuellen Bauabschnitt bereits vollständig verlegt. In den 
kommenden Wochen ist die Verlegung der Trinkwasserleitung 
sowie der Abwasserdruckleitung vorgesehen.
Insgesamt befindet sich die Maßnahme im vorgesehenen Zeit- 
und Bauablauf.
Straßenunterhaltung Herrnberg
Im Zeitraum von Mai bis Juni 2026 wurde die Erneuerung der 
stark verschlissenen Asphaltoberflächen im Gewerbegebiet 
Herrnberg in großflächigem Umfang durchgeführt. Ziel der Maß-
nahme war es, die Verkehrsflächen nachhaltig zu verbessern, die 
Gebrauchstauglichkeit zu erhöhen sowie die Verkehrssicherheit 
langfristig zu gewährleisten.
Die Arbeiten umfassten insbesondere die Beseitigung erhebli-
cher Verschleißerscheinungen, die Aufbereitung der bestehen-
den Fahrbahndecken sowie den Einbau einer neuen Deckschicht 
in den betroffenen Bereichen. Die Ausführung erfolgte planmä-
ßig und unter Berücksichtigung der erforderlichen technischen 
Regelwerke.
Die Baumaßnahme ist inzwischen in ihren wesentlichen Teilen 
abgeschlossen. Restleistungen, soweit vorhanden, bewegen 
sich in einem untergeordneten Rahmen und haben keinen Ein-
fluss auf die Nutzbarkeit der Verkehrsflächen.

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit in 
unserem Stadtgebiet

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Die Sommerferien haben begonnen und in der Jugend-Hood 
sowie im Jugendclub Piesau ist bereits einiges los. Neben dem 
Ferienprogramm sorgen auch verschiedene Aktionen im offenen 
Treff für Abwechslung und gemeinschaftliche Erlebnisse.

während Kinder auf dem Spielplatz nach Herzenslust spielen 
und entdecken können.
Die Öffnungszeiten richten sich nach dem Wetter - und damit 
ganz nach den Bedürfnissen der Badegäste:
Ab einer Außentemperatur von 18 Grad und trockener Wit-
terung ist das Waldbad täglich von 11:00 bis 19:00 Uhr ge-
öffnet.
Für einen angenehmen Aufenthalt stehen selbstverständlich 
Außenduschen, Umkleiden und Toiletten zur Verfügung. So ist 
für Komfort und Wohlbefinden rundum gesorgt.
Auch die Anreise gestaltet sich unkompliziert:
Das Waldbad liegt direkt an der B 281, etwa 300 Meter vor dem 
Ortseingang Neuhaus am Rennweg (aus Richtung Eisfeld). Die 
Bushaltestelle der Linie 501 der OVG Sonneberg befindet sich 
direkt vor dem Eingang, sodass auch die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln bequem möglich ist.
Für Besucher mit dem Auto stehen großzügige Parkmöglich-
keiten bereit:
In rund 100 Metern Entfernung befindet sich ein großer Park-
platz für PKW, LKW und Busse. Um allen Gästen eine sichere 
und angenehme Ankunft zu ermöglichen, wird gebeten, nicht in 
den Bushaltestellen oder direkt vor dem Eingang zu parken.
Das Team des Waldbades freut sich auf viele fröhliche Stunden 
mit seinen Gästen:
„Wir laden alle kleinen und großen Besucher herzlich ein, die 
neue Saison mit uns zu genießen, und wünschen allen eine son-
nige, erlebnisreiche und entspannte Freibadsaison.“

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen 
in der Stadt und in den Ortsteilen

Stadtrat 29.06.2026, öffentliche Sitzung
Aktueller Stand zur Baumaßnahme mit Vollsperrung B 281 
zwischen Neuhaus uns Steinheid
Nach aktuellen Informationen des Thüringer Landesamtes für 
Bau und Verkehr (TLBV) wurde der ursprünglich vorgesehene 
Baubeginn für die Erneuerung der B 281 (zunächst kommuniziert 
zum 03. Juli 2026) verschoben.
Grund hierfür ist, dass vor Beginn der eigentlichen Maßnahme 
zunächst zwingend vorbereitende Arbeiten an der vorgesehenen 
Umleitungsstrecke durchgeführt werden müssen. Konkret han-
delt es sich dabei um die Ertüchtigung der Stützmauer entlang 
der Steinach im Abschnitt zwischen Lauscha und dem Abzweig 
Göritzmühle. Diese Strecke ist Bestandteil der geplanten Um-
leitung über die L 1148 und muss dem erhöhten Verkehrsauf-
kommen standhalten.
Die Arbeiten an der Umleitungsstrecke sollen zu Beginn der 
Sommerferien starten und überwiegend unter halbseitiger Sper-
rung durchgeführt werden. Lediglich für einzelne Bauabschnitte 
kann eine kurzzeitige Vollsperrung von wenigen Tagen erfor-
derlich werden. Ziel ist es, die Hauptverkehrsachse möglichst 
aufrechtzuerhalten und größere Einschränkungen zu vermeiden.
Erst im Anschluss an diese vorbereitenden Maßnahmen wird die 
eigentliche Baumaßnahme an der B 281 zwischen Steinheid und 
Neuhaus beginnen. Nach aktuellem Stand ist daher mit dem 
Beginn der Vollsperrung ab 27.07.2026 zu rechnen.
Die Gesamtmaßnahme ist Teil eines längerfristigen Ausbaukon-
zeptes. Nach Durchführung des ersten Bauabschnittes im Jahr 
2026 (Steinheid bis Bereich Spitzkehre) ist vorgesehen, die Ar-
beiten in den Jahren 2027 bis 2028 abschnittsweise fortzuführen. 
Dabei handelt es sich bei den Bauabschnitten zwischen der 
Spitzkehre und dem Ortseingang Neuhaus am Rennweg sowie 
zwischen Steinheid und Limbach um Deckensanierungsmaß-
nahmen (Erneuerung der Fahrbahndecke), die ebenfalls unter 
Vollsperrung umgesetzt werden sollen.
Eigenwirtschaftlicher Breitbandausbau im Stadtgebiet und 
den Ortsteilen der Deutschen Telekom im Auftrag der Glas-
faserPlus
Die Baumaßnahmen im Rahmen des Breitbandausbaus wurden 
im Ortsteil Steinheid begonnen und werden derzeit fortgeführt.
Im Hinblick auf die ursprünglich zeitnah geplante Vollsperrung 
der B 281 wurde die Maßnahme bislang bewusst vorsichtig und 



Stadtkurier Neuhaus	 - 10 -� Nr. 7/2026

ist. Das Anmeldeformular zum Ausdrucken gibt es auf der Web-
seite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter dem Reiter Leben à 
Offene Kinder- und Jugendarbeit als Download.
Ganz neu ist außerdem der Instagram-Auftritt der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit der Stadt Neuhaus am Rennweg. Unter 
@jugendarbeit_neuhaus gibt es ab sofort Einblicke in den All-
tag der Jugendtreffs, Informationen zu Veranstaltungen sowie 
aktuelle Hinweise rund um das Ferienprogramm.
Neben den vielfältigen Angeboten für Kinder und Jugendliche 
gehört zur Offenen Kinder- und Jugendarbeit aber auch die kon-
zeptionelle Weiterentwicklung der Arbeit. Deshalb freuen wir uns 
besonders, dass der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg 
am 29. Juni das neue Konzept der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit einstimmig beschlossen hat. Warum dieser Beschluss ein 
wichtiger Meilenstein für die Jugendarbeit in unserer Stadt ist 
und welche Bedeutung das neue Konzept für die kommenden 
Jahre hat, erfahren Sie im folgenden Beitrag.

Neues Konzept für die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit in Neuhaus am Rennweg 
beschlossen!
Am 29.06.2026 hat der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Renn-
weg das Konzept einstimmig beschlossen - nachdem es 
zuvor bereits im Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 
sowie im Hauptausschuss beraten wurde.
Aber warum muss über Jugendarbeit überhaupt im 
Stadtrat entschieden werden?
Weil Offene Kinder- und Jugendarbeit mehr ist als Freizeit-
angebote. Es geht um Treffpunkte, Beteiligung, Bildung, Un-
terstützung und darum, jungen Menschen Räume zu geben, 
in denen sie ihre Freizeit gestalten, mitreden und ihre Ide-
en einbringen können. Damit solche Angebote verlässlich 
bestehen und weiterentwickelt werden können, braucht es 
politische Entscheidungen und klare Rahmenbedingungen.
Mit dem Beschluss gibt es jetzt eine gemeinsame Grundla-
ge dafür, wie Kinder- und Jugendarbeit in Neuhaus in den 
nächsten Jahren gestaltet werden soll - pädagogisch, be-
darfsgerecht und mit dem Ziel, junge Menschen vor Ort zu 
stärken.
Für uns als Mitarbeitende der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit gehört deshalb nicht nur die Arbeit in den Jugendtreffs 
dazu - sondern auch, die Interessen und Perspektiven junger 
Menschen in politische Gremien zu tragen und uns dort für 
ihre Anliegen einzusetzen.
Danke an alle Stadträtinnen und Stadträte für die Unterstüt-
zung und das Vertrauen. Jetzt geht die eigentliche Arbeit 
weiter - gemeinsam mit den Jugendlichen.

Adresse & Kontakt:
Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Jugendclub Piesau
Im Grund 29
98724 Neuhaus am Rennweg OT Piesau
Daniel Ebert
Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de

Passend zur aktuell laufenden 
Fußball-Weltmeisterschaft ste-
hen die kommenden Wochen 
unter dem Motto „Fußball-
WM-Snackwochen“. Einmal 
pro Woche wird gemeinsam 
gekocht und probiert - jeweils 
mit typischen Snacks aus einem 
der teilnehmenden Länder. So 
standen bereits mexikanische 
Guacamole mit Nachos und 
gefüllten Tacos, brasilianische 
Pão de Queijo mit Guaraná-
Limonade, deutsche Bratwurst 
und Brätel sowie ein englischer 
Bacon Pear Salad auf dem 
Speiseplan. In den nächsten 

Wochen dürfen sich die Jugendlichen auf weitere Spezialitäten 
aus den Ländern freuen, die aktuell im Viertelfinale stehen.
Auch das Sommerferienprogramm ist erfolgreich gestartet. Zwar 
musste der geplante Schwimmbadbesuch aufgrund des Wetters 
leider ausfallen, er wird jedoch nachgeholt. Aktuelle Informati-
onen zu Terminänderungen und allen Aktionen gibt es übrigens 
jederzeit über den WhatsApp-Kanal Jugend-Hood Neuhaus.
Ein echtes Highlight war der Sommerabend Chill Out. Gemein-
sam wurde gegrillt und passend zur Jahreszeit sowie zur Fuß-
ball-WM alkoholfreie Cocktails gemixt - darunter ein fruchtiger 
„Swimming Pool“ und ein „Deutschland-Cocktail“. Ebenfalls 
viel Spaß bereitete der Ausflug zur Kartbahn in der Action Arena 
Marktzeuln. Nach spannenden Rennen ließen die Teilnehmen-
den den Tag auf Wunsch ganz entspannt bei einem gemeinsa-
men Essen in einem Burgerrestaurant ausklingen. Ein weiterer 
schöner Ferientag war der Shopping-Ausflug nach Nürnberg. 
Dafür ging es gemeinsam mit dem Zug in die Großstadt, wobei 
die Stadt Neuhaus am Rennweg die Fahrtkosten bezuschusst 
hat, damit sich möglichst viele Jugendliche den Ausflug leisten 
konnten. Vor Ort wurde nicht nur ausgiebig geshoppt, sondern 
bei bestem Sommerwetter auch die wunderschöne Innenstadt 
mit ihren historischen Orten erkundet und kulinarisch einiges 
ausprobiert, was man in Neuhaus eher nicht so findet.

Auch im Jugendclub Piesau 
starteten die Ferien mit som-
merlicher Stimmung. Dor t 
wurden gemeinsam Cocktails 
zubereitet und dazu brasilia-
nische Pão de Queijo probiert 
- eine gelungene Kombination 
aus Genuss und Gemeinschaft.

Für das weitere Sommerferi-
enprogramm sind bei einigen 
Aktionen noch Plätze frei. Wer 
zwischen 10 und 21 Jahren alt 
ist und Lust hat, dabei zu sein, 
kann sich jederzeit noch an-
melden - auch wenn er oder sie 
bisher noch kein regelmäßiger 
Besucher der Jugend-Hood 
oder des Jugendclubs Piesau 
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fantasievolle Erzählungen sorgen für Unterhaltung und fördern 
ganz nebenbei die Lesefreude. Jugendliche entdecken in Ro-
manen neue Welten oder finden sich in den Geschichten wie-
der, während Erwachsene die Ruhe genießen, um in fesselnde 
Literatur, inspirierende Sachbücher oder leichte Sommerlektüre 
einzutauchen. Und auch die ganz Kleinen können gemeinsam 
mit ihren Familien erste Bilderbücher erkunden - ein wunderbarer 
Einstieg in die Welt der Geschichten.
Der Sommer ist damit nicht nur eine Zeit des Erholens, sondern 
auch des Entdeckens - und Bibliotheken bieten dafür den idealen 
Ort. Hier finden Leserinnen und Leser jeden Alters eine große 
Auswahl an Büchern, Hörbüchern und weiteren Medien, die den 
Sommer bereichern.
Während die Ferien genossen werden, rückt gleichzeitig ein 
wichtiger Termin näher: der Beginn des neuen Schuljahres. Be-
sonders aufregend ist diese Zeit für die vielen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler, die bald ihre ersten Schritte in die Welt des 
Lernens machen. Für sie spielt die Bibliothek eine ganz beson-
dere Rolle. Sie kann ein Ort sein, an dem Neugier geweckt wird, 
an dem Kinder mit Büchern vertraut gemacht werden und die 
Freude am Lesen entdecken. Frühzeitiger Kontakt mit Büchern 
unterstützt nicht nur das Lesenlernen, sondern stärkt auch die 
Fantasie, die Sprachentwicklung und das Selbstvertrauen.
So verbindet die Bibliothek den Sommer mit dem Schulstart: 
als ruhiger Rückzugsort in den Ferien und zugleich als wichtiger 
Begleiter auf dem Weg ins Lernen. Egal ob Ferienlektüre oder 
erste Leseabenteuer - ein Besuch lohnt sich zu jeder Jahreszeit.

Der Weg zum Haupteingang der Stadtbibliothek „Wissens-
Werk“ führt durch die Sparkasse Neuhaus am Rennweg.

Montag von 15.30 Uhr - 17.30 Uhr und Freitag 
von 13.30 - 15.30 Uhr ist der Seiteneingang von 

der Bundesstraße 281 zu nutzen, da die Sparkas-
se zu diesen Zeiten bereits geschlossen hat.

Empfehlungen für Erwachsene
Hera Lind: Um jeden Preis

1944: Die sechzehnjährige Lydia aus Odessa 
finder sich nach tagelanger Irrfahrt in einem ver-
schlossenen Waggon in der unwirtlichen sibiri-
schen Eiswüste bei minus fünfzig Grad wieder. 
Ihr einziges Gepäck: die Kleider, die sie am Leib 
trägt. Keine Hütte, kein Schutz, nichts. Noch 
ahnt sie nicht, dass sie hier Mutter werden wird 
und das in ihr ungeahnte Kräfte freisetzen wird.

Leonie Schöler: Beklaute Frauen

Muse, Sekretärin, Ehefrau - es gibt viele Be-
zeichnungen für Frauen, deren Einfluss aus 
der Geschichte radiert wurde. Für deren Leis-
tungen Männer die Auszeichnungen und den 
Beifall bekamen: Wissenschaftlerinnen, deren 
Errungenschaften, im Gegensatz zu denen ihrer 
männlichen Kollegen, nicht anerkannt wurden. 
Autorinnen, die sich hinter männlichen Pseud-
onymen versteckten. Oder Künstlerinnen, die 
im Schatten ihrer Ehemänner in Vergessenheit 
geraten sind.

Claire Douglas: Liebste Tochter - Du lügst so gut wie ich

Schon lange ist Saffys Verhältnis zu ihrer Mutter 
Lorna mehr als schwierig. Doch ein grausiger 
Fund führt die beiden Frauen wieder zusammen: 
Auf dem alten Anwesen der Familie, im Garten 
des Hauses, werden bei Renovierungsarbeiten 
die Leichen zweier Menschen entdeckt. Alle 
Hinweise deuten auf einen vor Jahren began-
genen Doppelmord hin. Der Fund sorgt in der 
idyllischen Kleinstadt mitten in England für 
Aufsehen. Während die Journalisten das Haus 

Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter der Telefonnum-
mer 03679/7902-73 oder per E-Mail an sue.baehring@neuhaus-
am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

Stadtbibliothek Wissenswerk
Liebe Leserinnen und Leser,
mit den warmen Tagen im Sommer und dem Beginn der Som-
merferien öffnet sich für viele Menschen eine besondere Zeit: 
eine Zeit zum Durchatmen, zum Entdecken - und natürlich zum 
Lesen. Ob im Liegestuhl im eigenen Garten, am Badesee, auf 
dem Balkon oder im Urlaub am Meer - Bücher sind ideale Be-
gleiter für die schönste Zeit des Jahres. Sie nehmen uns mit auf 
Reisen in ferne Länder, lassen uns in spannende Geschichten 
eintauchen oder schenken einfach entspannte Momente fernab 
des Alltags.
Gerade im Sommer bietet sich die Gelegenheit, endlich jene 
Bücher zur Hand zu nehmen, die im Alltag oft zu kurz kommen. 
Für Kinder bedeutet die Ferienzeit Abenteuer zwischen zwei 
Buchdeckeln: spannende Geschichten, lustige Comics oder 
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o Konto: Rufen Sie Ihr Benutzerkonto auf, um Leihfristen 
zu prüfen, Medien zu verlängern oder den Kontostand 
einzusehen.

2. Abschluss & Quittung
•	 Überprüfen Sie die Liste der verbuchten Medien auf dem 

Bildschirm.
•	 Wählen Sie, ob Sie einen Beleg erhalten möchten oder ob 

Sie keinen Beleg benötigen.
•	 Ausleihe: Nehmen Sie Ihre Medien von der Ablage und drü-

cken Sie „Fertig“ um sich von Ihrem Konto abzumelden und 
somit ihr Konto vor Fremdbuchungen zu schützen.

•	 Rückgabe: Legen Sie die zurückgegebenen Medien in die 
Box unter der Ablage oder stellen Sie sie in den Bücherwa-
gen neben dem Selbstverbucher. Drücken Sie „Fertig“ um 
sich von Ihrem Konto abzumelden und somit ihr Konto vor 
Fremdbuchungen zu schützen.

Sollte ein Warnsignal ertönen und die Ausleihe oder Ver-
längerung nicht möglich sein, ist entweder Ihr Konto nicht 
ausgeglichen oder die maximale Anzahl an Verlängerungen 
erreicht.
Bitte beachten Sie, dass am Selbstverbuchungsautomaten 
keine Tonies ausgeliehen werden können. Sollte es passie-
ren, dass ein Medium nicht erkannt wird, legen Sie es bitte 
auf den Thresen an der Info und melden sich am nächsten 
Werktag. Vielen Dank!

OPAC
Unser OPAC ist ein digitaler, öffentlicher Katalog, mit dem Sie 
als Nutzer den gesamten Bestand unserer Bibliothek einsehen 
können. Er ermöglicht die Recherche nach Autoren, Titeln oder 
Schlagwörtern, zeigt den aktuellen Ausleihstatus an und erlaubt 
Vorbestellungen, Verlängerungen sowie die Kontoverwaltung.
Auf der Internetseite https://stadtbibliothek-neuhaus.bibliotheca-
open.de/ können Sie sich unter „Mein Konto“ - „Login“ mit Ihren 
persönlichen Daten einloggen. Melden Sie sich bei Fragen hierzu 
gern bei uns. Nun steht Ihnen der gesamte Online-Katalog, nebst 
oben genannten Funktionen, sowie der Zugang zur Onleihe zur 
Verfügung.

belagern, bleibt Saffy nichts anderes übrig, als die Recherchen 
selbst in die Hand zu nehmen. Was ist vor all den Jahren wirklich 
geschehen? Und ist sie bereit, das dunkelste Geheimnis ihrer 
Familie ans Licht zu bringen?
Tibor Rode: Lupus

Ohne jede Spur verschwinden nachts Jäger auf 
der Pirsch - so auch der Vater von Tierärztin 
Jenny Rausch. Zeitgleich häufen sich Angriffe 
scheinbar wild gewordener Wölfe in deutschen 
Wäldern. Die Kameras auf einem eigens einge-
richteten und von KI gesteuerten Schutzzaun 
zeichnen seltsame Daten auf, was Staatsanwalt 
Frederik Bach auf den Plan ruft. Sind die ver-
missten Jäger tatsächlich Wölfen zum Opfer ge-

fallen, oder hat man es mit Mord zu tun? Staatsanwalt Bach und 
Jenny geraten in einen Strudel aus Ereignissen, die Verbrechen 
während der Nazi-Zeit, eines der bestgehüteten Geheimnisse 
der DDR-Diktatur und ein Familiendrama miteinander verweben. 
Antworten finden die beiden schließlich in Jennys eigener Ver-
gangenheit - und auf der gefährlichsten Insel der Welt.
Phil Brutschi: Grand Hotel Giessbach

1910: Europa gleicht einem Pulverfass, der Ers-
te Weltkrieg steht kurz bevor. Im abgelegenen 
Schweizer Grandhotel Giessbach tagt die Orion-
Gesellschaft für Fortschrittsfragen, eine elitäre 
Verbindung mit weitreichendem Einfluss. Ihr will 
der junge Ingenieur Carl Lohser sein neuartiges 
Elektroautomobil präsentieren. Er ahnt nicht, 
dass einige Mitglieder der Gesellschaft nicht das 
sind, was sie vorgeben. Hinter verschlossenen 

Türen wird ein Komplott geschmiedet, das Europa bis ins Mark 
erschüttern könnte.

Empfehlungen für Kinder

Unser Selbstverbuchungssystem ist einsatzbereit
Wir dürfen bekannt geben, dass unser Selbstverbuchungssys-
tem von nun an genutzt werden kann. Sie können nun Medien 
selbstständig zurückgeben und wieder neue Medien ausleihen. 
Auch Ihr Nutzerkonto ist für Sie vor Ort einsehbar, in welchem 
Sie auch direkt Ihre ausgeliehenen Medien verlängern können. 
Hier ist eine Anleitung zum Verbuchungssystem. Die Anleitung 
liegt auch vor Ort für Sie aus.
1. Hauptmenü

• Wählen Sie die gewünschte Aktion auf dem Bildschirm aus, 
dann legen Sie (außer bei der Rückgabe), wie angegeben, 
Ihren Ausweis (mit dem Strichcode nach oben) links unter 
den blauen Punkt. Bitte entfernen Sie Ihren Ausweis danach 
wieder, da es sonst zu fehlerhaften Buchungen kommen 
kann. Bitte prüfen Sie die Anzahl der zu verbuchenden 
Medien!
o Ausleihe: Legen Sie die gewünschten Medien auf die 

Ablagefläche. Das System erkennt die Medien auto-
matisch. Wurden die Medien erkannt und auf Ihr Konto 
gebucht, sind die Medien grün hinterlegt.

o Rückgabe: Legen Sie die zurückzugebenden Medien 
auf die Ablage. Das System erkennt die Medien auto-
matisch. Wurden die Medien erkannt und aus Ihrem 
Konto gebucht, sind die Medien grün hinterlegt.

o Verlängerung: Hier können Sie Ihre ausgeliehenen 
Medien verlängern.
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Onleihe
Die Onleihe ist eine digitale Bibliothek, über die Sie als Nutzer 
unserer Bibliothek rund um die Uhr kostenlos Medien herunter-
laden können. Über www.onleihe.de bzw. über unsere Website 
gelangen Sie an das digitale Medienangebot. Sollten Fragen 
bestehen, können Sie uns gern kontaktieren. Das ausgeliehe-
ne Medium kann nicht nur auf dem Computer genutzt werden, 
sondern auch auf dem Tablet, E-Book-Reader und Co. Jedes 
ausgeliehene Medium kann man für max. 21 Tage nutzen. Wenn 
die Ausleihfrist abgelaufen ist, ist das Medium automatisch „zu-
rückgegeben“ und nicht weiter nutzbar. Da die Rückgabe auto-
matisch erfolgt, gibt es keine Mahngebühren. Natürlich können 
Sie das Medium dann erneut ausleihen.
Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.

Stadtbibliothek „WissensWerk“
Sonneberger Straße 2

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
Öffnungszeiten:

Montag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donners-
tag:

8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 15.30 Uhr

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Piesau:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr
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Die Stadt bietet eine attraktive städtische Liegenschaft im Her-
zen des Ortsteils Lichte (Thüringen) zum Verkauf an. Es handelt 
sich um ein ehemaliges Verwaltungsgebäude mit markanter Lage 
und erheblichem Entwicklungspotenzial - ideal für Investoren, 
Projektentwickler und private Kapitalanleger.
Objektbeschreibung
Auf dem Grundstück befindet sich ein ehemaliges Verwaltungs-
gebäude mit drei Vollgeschossen in folgender Aufteilung:
KG:
2 Kellerräume
EG:
Windfang, Eingangshalle, Flur, 4 Büroräume, WC mit Vorraum, 
Heizung/Technik
OG 1:
Flur, 7 Büroräume, Lagerraum, Archiv, WC-Damen, WC-Herren
OG 2:
Flur, Aufenthaltsraum, Teeküche, 4 Büroräume, Lagerraum, Ar-
chiv, WC-Damen, WC-Herren, 2 Archivräume
DG:
6 Lager- und Archivräume
Die vorhandene Struktur des Gebäudes ermöglicht unterschied-
liche Nutzungsmodelle und bietet eine solide Grundlage für eine 
wirtschaftlich sinnvolle Umnutzung oder Modernisierung.
Denkbare Nutzungsmöglichkeiten sind unter anderem:

- Büro- oder Praxisnutzung
- Dienstleistungs- oder gewerbliche Nutzung
- Mietwohnungen
- Eigentumswohnungen
- Kombination aus Wohnen und Arbeiten
- Teilweise Eigennutzung mit ergänzender Vermietung

Insbesondere für Investoren, Projektentwickler oder Eigennutzer 
bietet sich die Möglichkeit, das Objekt nach individuellen Vor-
stellungen zu entwickeln.
Lage
Die Immobilie befindet sich direkt an der Bundesstraße im Orts-
kern von Lichte.
Die zentrale Lage bietet:

- Gute Erreichbarkeit
- Hohe Präsenz im Ortsbild
- Zentrale Anbindung an die örtliche Infrastruktur
- Attraktive Voraussetzungen für 

Wohn- und Gewerbenutzung
Im Rahmen dieser Veräußerung wird auch das direkt angren-
zende Nachbargrundstück mit einem bestehenden, abrissreifen 
Gebäude mit angeboten. Der Verkauf erfolgt zu einem symboli-
schen Kaufpreis von 1,00 Euro, da die Abrisskosten den aktuellen 
Grundstückswert übersteigen.
Nach dem Rückbau eröffnet sich hier ein attraktives Potenzial:
Von der Schaffung komfortabler eigener Parkflächen bis hin zur Ge-
staltung einer einladenden, grünen Außenanlage mit direktem Blick 
auf den idyllisch vorbeifließenden Bach - eine seltene Gelegenheit, 
zusätzlichen Freiraum individuell und wertsteigernd zu nutzen.
Standort Lichte
Der Ortsteil Lichte liegt im Thüringer Schiefergebirge und ist 
überregional bekannt für seine Tradition in der Porzellanherstel-
lung. Die Region verbindet landschaftliche Attraktivität mit einer 
gewachsenen Ortsstruktur.
Lichte bietet:

- Naturnähe und hohen Freizeit- und Erholungswert
- Ein aktives Gemeinschafts- und Vereinsleben
- Überschaubare, lebenswerte Strukturen
- Nachfrage nach bezahlbarem Wohn- und Arbeitsraum

Investitionsverpflichtung
Mit dem Erwerb der Liegenschaft ist eine Investitionsverpflich-
tung verbunden. Ziel der Stadt ist es, eine nachhaltige Nutzung 
und städtebauliche Aufwertung des Ortskerns sicherzustellen.
Konkret wird erwartet, dass der Erwerber innerhalb von 5 Jahren 
nach Eigentumsübergang konkrete Maßnahmen zur Sanierung, 
Umnutzung oder Modernisierung des Gebäudes umsetzt oder 
nachweislich vorbereitet und das Objekt einer dauerhaften, dem 
Ortskern angemessenen Nutzung zugeführt wird.

Projektabschluss Bibliotheksführerschein
Im vergangenen Schuljahr führte die Stadtbi-
bliothek „WissensWerk“ erfolgreich das Pro-
jekt Bibliotheksführerschein für Vorschulkin-
der durch. Ziel dieses Projektes war es, die 
Kinder spielerisch an die Welt der Bücher und 
Medien heranzuführen, ihnen Sicherheit im 
Umgang mit der Bibliothek zu geben und ihre 
Freude am Lesen und Erzählen zu wecken.
Über den Zeitraum eines Schuljahres hinweg 
trafen sich die Kinder regelmäßig in der Bi-

bliothek. Schritt für Schritt lernten sie die wichtigsten Regeln 
kennen, die in einer Bibliothek gelten: leises Verhalten, sorg-
fältiger Umgang mit Büchern sowie das richtige Ausleihen und 
Zurückgeben von Medien.
Natürlich kam auch das Vorlesen nicht zu kurz: Bei jeder Einheit 
hörten die Kinder spannende, lustige oder auch nachdenkliche Ge-
schichten. Diese wurden häufig durch kreative Angebote ergänzt. 
So konnten die Kinder basteln, malen oder ihre eigenen Erfahrungen 
schildern. Solche kreativen Aktivitäten sind wichtiger Bestandteil, da 
sie die Inhalte vertiefen und die Fantasie der Kinder fördern.
Ein besonderes Highlight war die Geschichtenwerkstatt. Durch vor-
gegebene Stichpunkte überlegten sich die Kinder, welche Haupt-
charaktere in der Geschichte mitspielen sollen, wie diese aussehen 
und welche besonderen Fähigkeiten sie haben. Natürlich gibt es 
in jeder Geschichte auch ein Problem bzw. einen Konflikt, für den 
die Vorschüler stets eine gute Lösung parat hatten. Durch Malen 
der Charaktere oder von Orten oder Gegenständen, die in der Ge-
schichte vorkommen, untermalten die Kinder das kreativ Erfundene.
Der feierliche Abschluss des Projektes bildete einen weiteren 
Höhepunkt. An diesem Tag erwartete die Kinder ein abwechs-
lungsreiches Programm. Mit großer Neugier erkundeten sie 
die TechnoThek und konnten dort tüfteln, ausprobieren und 
spielerisch erste Erfahrungen mit Technik sammeln. Zusätzlich 
gab es Möglichkeiten zum freien Malen und Spielen. Natürlich 
durfte auch an diesem Tag eine Geschichte nicht fehlen. Die 
Kinder hörten eine Erzählung rund um das Thema Bibliothek 
- hier konnten gleich nochmal die Regeln, die in der Bibliothek 
gelten, wiederholt werden.
Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine kleine Überraschung: 
ihren persönlichen Bibliotheksführerschein als sichtbares Zeichen 
ihrer Leistung, ihre selbst geschriebene Geschichte als Erinnerung 
an das gemeinsame Projekt, Informationsmaterial rund um die 
Bibliothek sowie ein Leselernbuch für den Start in die Schulzeit.
Das Projekt „Bibliotheksführerschein“ war für alle Beteiligten ein 
voller Erfolg. Die Kinder konnten nicht nur wichtige Kompetenzen 
im Umgang mit Büchern und Medien erwerben, sondern auch 
ihre Kreativität entfalten und die Bibliothek als einen Ort entde-
cken, an dem Lernen Spaß macht.
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Die Stadt Neuhaus am Rennweg bietet im Rahmen einer öffent-
lichen Ausschreibung eine attraktive städtische Liegenschaft im 
Ortsteil Lichte zum Verkauf an.
Es handelt sich um ein vielseitig nutzbares Objekt am nördlichen 
Ortsrand von Lichte eingebettet in eine naturnahe Umgebung 
mit unmittelbarem Freizeit- und Tourismusbezug.
Die Lage zeichnet sich insbesondere durch die Kombination aus 
ruhigem Umfeld, vorhandener touristischer Infrastruktur und 
stabiler sozialer Grundversorgung aus:

- Direkte Nachbarschaft zu Sport- und Freizeitflächen (Sport-
platz, ehemaliges Freibad)

- Angrenzende touristische Nutzungen (Hotelanlage mit Fe-
rienbungalows)

- Attraktive Lage innerhalb des Thüringer Schiefergebirges 
- hoher Freizeit- und Erholungswert

Infrastrukturelle Anbindung:

- Bildungseinrichtungen (Kindergarten, Re-
gelschule) fußläufig erreichbar

- Weiterführende Schulen in benachbarter Stadt
- Gesicherte medizinische Versorgung im Umfeld
- Nahversorgung und soziale Infrastruktur vorhanden

Standort Lichte:
Der Ortsteil Lichte liegt im Thüringer Schiefergebirge und ist 
überregional bekannt für seine Tradition in der Porzellanherstel-
lung. Die Region verbindet landschaftliche Attraktivität mit einer 
gewachsenen Ortsstruktur.
Der Ort bietet:

- Naturnähe und hohen Freizeit- und Erholungswert
- Ein aktives Gemeinschafts- und Vereinsleben
- Überschaubare, lebenswerte Strukturen
- Nachfrage nach bezahlbarem Wohn- und Arbeitsraum
Ein attraktiver Mikrostandort für Konzepte im Bereich Touris-
mus, Wohnen, Arbeiten und hybride Nutzungen.
Objektübersicht:

- Lage: Schulweg 16, Ortsteil Lichte
- Grundstücksgröße: ca. 3.600 m² (noch 

zu vermessende Teilfläche)
- Gebäudetyp: Ehemaliges Schulgebäude (Baujahr 1929)
- Denkmalschutz: Einzeldenkmal
- Nutzfläche: ca. 317 m²
- Geschosse: Keller, Erdgeschoss, Oberge-

schoss, ausgebautes Dachgeschoss
- Wohnungen: 2 Einheiten (eine davon vermietet)

Gebäudestruktur:
Kellergeschoss
- Flure
- Hausanschlussraum
- Heizungsraum
- Kellerräume
Erdgeschoss (ehem. Schulnutzung)
- Flur
- 2 Unterrichtsräume
- Nebenräume
- WC-Anlagen (Herren, Damen, Personal)
Obergeschoss (ehem. Museumsnutzung)
- Flur
- 6 Ausstellungsräume
- Aufenthaltsraum
- WC-Anlagen
Dachgeschoss (Wohnnutzung)
- Wohnung 1: Flur, Bad, Küche, Speisekammer, 

Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer
- Wohnung 2: Flur, 3 Zimmer, WC

Die Art, der Umfang und der zeitliche Rahmen der Investition sind 
im Rahmen des Verkaufsverfahrens darzulegen und Bestandteil 
der vertraglichen Regelungen.
Eine interessante Gelegenheit für alle, die eine Bestandsimmobi-
lie mit Entwicklungsspielraum suchen - sei es als Kapitalanlage, 
Wohnprojekt, Geschäftsgebäude oder Kombination aus beidem.
Gerne können Sie einen Besichtigungstermin mit unserem 
Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44 vereinbaren.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffent-
lichen Ausschreibung im Ortsteil Lichte, das an der Saalfelder 
Straße 4 gelegene Grundstück zum Höchstgebot.

Nach vorliegendem Verkehrswertgutachten
beträgt das Mindestgebot

225.000,00 Euro.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Saalfelder Straße 4, Lichte“
bis zum 15.09.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Ausschreibung Zeichenschule Lichte
Entwicklungsobjekt im Thüringer Schiefergebirge 
- Attraktiver Standort mit touristischem und 
strukturellem Entwicklungspotenzial
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Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

AGATHE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
als AGAHTE-Beraterin des Landkreises Sonneberg mit Zustän-
digkeitsbereich für die Stadt Neuhaus am Rennweg, die Gemein-
de Goldisthal und die Stadt Lauscha bin ich Ihre Ansprechpart-
nerin für alle Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich 
bringt. Die Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich!
Das Angebot richtet sich an alleinlebende Seniorinnen und Se-
nioren ab 65 Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene 
Themen wie Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, 
Einsamkeit und sonstige Themen und Fragen, die das Älterwer-
den mit sich bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten 
Sie Unterstützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, Smart-
phone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechzeit stattfinden.

Angebote für unsere Senioren aus Neuhaus am 
Rennweg und den Ortsteilen:

Entwicklungspotenzial & Nutzungsmöglichkeiten:
Das Objekt befindet sich in einem Sondergebiet für Freizeit und 
Touristik und bietet vielfältige Perspektiven, z. B.:

- Fortführung oder Ausbau kultureller Einrichtungen (Muse-
um, Ausstellungen)

- Seminar- und Veranstaltungsräume
- Touristische Nutzung (Pension, Gäs-

tehaus, Ferienwohnungen) *
- Wohnnutzung der bestehenden Einheiten
- Künstler- und Kreativzentrum
- Vereins- und Begegnungsstätte
- Bildungs- und Schulungseinrichtungen
* vorbehaltlich baurechtlicher Genehmigungen
Eine der vorhandenen Wohnungen ist bereits vermietet und ge-
neriert laufende Einnahmen. Damit besteht bereits zu Beginn 
eine gesicherte Grundrendite, die eine solide Ausgangsbasis für 
die weitere Entwicklung und Wertsteigerung des Objekts bietet.
Die vorhandene Gebäudestruktur bietet eine fundierte Grundlage 
für eine wirtschaftlich tragfähige Umnutzung oder Modernisie-
rung.
Denkmalschutz als Wertfaktor und Förderchance:
Das Objekt ist als Einzeldenkmal ausgewiesen und bietet damit 
sowohl Anforderungen als auch Chancen:

Rahmenbedingungen:
- Abstimmungspflicht mit der Denkmalschutz-

behörde bei baulichen Maßnahmen
- Potenziell erhöhter Investitionsbedarf
Investorenrelevante Chancen:
- Zugang zu möglichen öffentlichen Förderprogram-

men und steuerlichen Abschreibungsmöglichkeiten
- Langfristige Wertstabilität durch einge-

schränkte Neubaukonkurrenz
- Imagegewinn durch Revitalisierung ei-

nes historischen Gebäudes

Verbindliche Investitionsperspektive:
Investitionsverpflichtung
Mit dem Erwerb der Liegenschaft ist eine Investitionsverpflich-
tung verbunden. Ziel der Stadt ist es, eine nachhaltige Nutzung 
und städtebauliche Aufwertung des Ortskerns sicherzustellen. 
Daher ist dem Angebot ein Nutzungskonzept beizufügen.
Konkret wird erwartet, dass der Erwerber innerhalb von 5 Jahren 
nach Eigentumsübergang konkrete Maßnahmen zur Sanierung, 
Umnutzung oder Modernisierung des Gebäudes umsetzt oder 
nachweislich vorbereitet und das Objekt einer dauerhaften, dem 
Ortskern angemessenen Nutzung zugeführt wird.
Die Art, der Umfang und der zeitliche Rahmen der Investition sind 
im Rahmen des Verkaufsverfahrens darzulegen und Bestandteil 
der vertraglichen Regelungen.
Gerne können Sie einen Besichtigungstermin mit unserem 
Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44 vereinbaren.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffent-
lichen Ausschreibung im Ortsteil Lichte, das an der Saalfelder 
Straße 4 gelegene Grundstück zum Höchstgebot.
Nach vorliegendem Verkehrswertgutachten beträgt das Min-
destgebot

137.000,00 Euro.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:
„Kaufgebot Saalfelder Straße 4, Lichte“
bis zum 31.08.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
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Kontaktdaten und Sprechzeiten werden fortfolgend an dieser 
Stelle aktualisiert.

Chronik Siegmundsburg

Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten 
Gustav Töpfer
Das Brauen von Bier in Siegmundsburg
Als im Jahre 1728 durch den Glasermeister Joh. Michael Gun-
delach die Glashütte am Hiftenberg errichtet wurde, war der 
Grundstein für den späteren Ort Siegmundsburg gelegt. In der 
Konzessionsurkunde vom 03. Mai 1728 wurde unter Punkt 4 
festgeschrieben: “Das für sich und sein Gesinde benötigte Bier 
darf Gundelach Trank steuerfrei brauen.” Die Errichtung einer 
öffentlichen Bierschänke wird untersagt.
Neben der Glashütte wurde auch ein Brauhaus mit Wohnung 
gebaut, da die Arbeit in der Glashütte bei den hohen Tempera-
turen viel Durst erzeugt. Das Bier war zu jener Zeit die einzige 
nahrhafte Flüssigkeit, die auch den Durst der Glasmacher zu 
löschen vermochte. Mit diesem Zeitpunkt wurde für die Hüt-
tenarbeiter und das Gesinde sowie den wenigen Bewohnern 
Bier gebraut. Als die Hütte 1762 wegen Holzmangel stillgelegt 
wurde, hat die Witwe des Gundelach die Glashüttensiedlung an 
den Meininger Staat verkauft. Im Kostenvoranschlag vom Jahre 
1772 ist auch das Brauhaus mit Wohnung aufgeführt. Für die 
freie Braugerechtigkeit zur Hütte wurden allein mit 700 Gulden 
veranschlagt. Anschließend wurde die Glashüttensiedlung, bis 
auf das Herrenhaus, dem Erdboden gleichgemacht. Als 1814 in 
Siegmundsburg ein neues Forsthaus gebaut wurde, wurde auch 
ein Brauhaus errichtet. Damit war die Versorgung der wenigen 
Siegmundsburger mit dem köstlichen Gerstensaft weiter gesi-
chert. Um diese Zeit hat auch die Bierschänke “Zum schwarzen 
Ochsen” bestanden. 1835 hat der Metzger Joh. Georg Alias 
Rosenbaum in seinem Wohnhaus Nr. 17 in Siegmundsburg einen 
Bierschank eingerichtet. Das Bier dürfte er von der Forsthaus-
Brauerei bezogen haben. Um 1842 baute Rosenbaum das Gast-
haus “Zum Rosenbaum” mit eigener Brauerei als Nebengebäu-
de. Als 1858 das jetzige Forsthaus errichtet wurde, wurden das 
alte Forsthaus und die Brauerei abgerissen. Um das Bier bei 
gleichbleibenden Temperaturen lagern zu können, wurde ein 
Felsenkeller in den Felsen des Froschgrundes getrieben. Das 
Bier wurde in der Brauerei in großen Holzfässern gefüllt und 
danach durch Fuhrwerke zum Felsenkeller gebracht. Am Brau-
haus war auch ein Brunnen gegraben worden, den sogenannten 
“Wirtshaus Brunnen”. Wann die Bierherstellung in der Brauerei 
Rosenbaum eingestellt worden ist, wurde der Nachwelt nicht 
überliefert. Dies muss jedoch zum Ende des 19. Jahrhunderts 
gewesen sein. In diesem Zusammenhang ist noch erwähnens-
wert, dass zu Beginn des 20. Jahrhunderts, der Braumeister der 
Porzellanfabrik Limbach, Berthold Steiner und der Böttcher und 
Brauer Gustav Brandt, die sich in Siegmundsburg verheiratet 
haben und Einwohner dieses Ortes geworden sind.
Rolf Kirchner
Feuerwehr- und Heimatfreunde Siegmundsburg e.V.

Stadtrat Neuhaus am Rennweg wählt neue 
Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt 
Neuhaus am Rennweg
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 29.06.2026 folgende Mitglieder des Se-
niorenbeirates der Stadt Neuhaus am Rennweg neu gewählt:
Frau Gisela Auras
Frau Jutta de Buhr
Herr Wolfgang Greiner-Pol
Frau Christa Knoth
Herr Thomas Schröder
Frau Karin Stegmann
Frau Ursula Weder
In den nächsten Wochen kann nunmehr die konstituierende Sit-
zung stattfinden, in welcher die Mitglieder des Seniorenbeirates 
gemäß Satzung aus ihrer Mitte die / den Vorsitzende/n wählen.
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Stellenausschreibung
In der Stadt Neuhaus am Rennweg mit ca. 8.300 Einwohnern ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle

der Leitung des Standesamtes (m/w/d)
in Teilzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 30 Stunden, 
höchstens aber 34 Stunden, zu besetzen.
Der Aufgabenbereich umfasst im Wesent-
lichen:

• Beurkundung sowie Nachbeurkundung 
und Verwaltung von Personenstandsfällen

• Führung des Personenstandsregis-
ters und Ausstellung von Urkunden

• Beratung bei und Durchführung von Ehe-
schließungen, Namenserklärungen und 
Vaterschaftsanerkennungen

• Bearbeitung internationaler und komple-
xer Fälle, Prüfung ausländischer Urkunden, 
Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen

• Betreuung der Fachanwen-
dungen für Standesamt

Als Bewerber (m/w/d) verfügen Sie über:

• Abgeschlossene Ausbildung für den ge-
hobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst, ein abgeschlossener Verwaltungs-
lehrgang II als Verwaltungsfachwirt/in oder 
eine vergleichbare Qualifikation

• Erfolgreich abgeschlossenes Grundsemi-
nar für Standesbeamte/Standesbeamtin-
nen oder vorliegende Bestellungsvoraus-
setzungen

• Nachweis einer mindestens einjähri-
gen Tätigkeit als Standesbeamte/r

Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen:

• Erfahrung im Anwendungsver-
fahren Autista vorteilhaft

• Ausgeprägte Kommunikations- und Team-
fähigkeit, Leitungskompetenz sowie Eigen-
initiative

• Verantwortungsbewuss-
tes und sicheres Auftreten

• Bereitschaft auch außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten Termine wie Trauungen am 
Samstag wahrzunehmen

• Führerschein der Klasse B

Wir bieten:

• Ein vielfältiges, anspruchsvolles und ver-
antwortungsreiches Aufgabengebiet in ei-
nem kollegialen Umfeld

• Eine Vergütung je nach persönlicher Qua-
lifikation bis zur Entgeltgruppe 9b (TVöD-
VKA), zusätzlich die Jahressonderzahlung, 
ein betriebliches Entgeltanreizsystem und 
eine betriebliche Altersvorsorge

• flexible gleitende Arbeitszeit
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Sie sind an dieser verantwortungsvollen Tätig-
keit interessiert?
Dann senden ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bitte bis zum 
31.07.2026 an die
Stadt Neuhaus am Rennweg,
Bürgermeister Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
oder per E-Mail an:
uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
Falls die Rücksendung der Unterlagen ge-
wünscht wird, legen Sie bitte einen frankierten 
Rückumschlag bei. Ansonsten werden die Un-
terlagen von uns datenschutzgerecht vernichtet.
Weitere Informationen über die Stadt Neuhaus 
am Rennweg im Internet unter:
www.neuhaus-am-rennweg.de
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Stellenausschreibung
In der Stadt Neuhaus am Rennweg mit ca. 8.300 Einwohnern und 8 Ortsteilen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

der Leitung des städtischen Bauhofes (m/w/d)
in Vollzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden zu besetzen.
Als Leiter (m/w/d) des Bauhofes sind Sie verantwortlich für 
die selbstständige organisatorische Steuerung der betriebli-
chen Abläufe und des effektiven Personaleinsatzes von der-
zeit 17 Mitarbeitern bei der Unterhaltung und Instandhaltung 
von städtischen Gebäuden, der Pflege, Unterhaltung und 
Instandsetzung von öffentlichen Verkehrs- und Grünflächen 
einschließlich der Spielplätze, der Bewirtschaftung der städ-
tischen Friedhöfe sowie der Durchführung des Winterdienstes.
Weiterhin umfasst Ihr Aufgabengebiet insbesondere nach-
folgende Tätigkeiten:

- fachliche und disziplinarische Führung der Mitarbeiter 
mit Unterstützung von 2 Vorarbeitern einschl. Einteilung, 
Anleitung, Kontrolle und Beurteilung

- Erstellung von Arbeits-, Dienst- und Urlaubsplänen (inkl. 
der Rufbereitschaftsdienste) für einen reibungslosen 
Arbeitsablauf

- Koordinierung des betrieblichen Ar-
beits- und Sicherheitsschutzes

- Mitwirkung bei der Erstellung von 
Dienst- und Betriebsanweisungen

- Koordination sämtlicher anfallender Einzel- und Dauer-
aufträge zur Leistungserfüllung durch den städtischen 
Bauhof

- die Umsetzung von Verkehrssicherungspflichten (Stö-
rungs- und Gefahrenbeseitigung) im Auftrag der Stadt 
Neuhaus am Rennweg

- Überwachung der städtischen und im Auftrag des Bau-
hofes befindlichen Liegenschaften, Grünflächen, Wege, 
Straßen, Spielplätze, baulichen Anlagen und anderer 
Flächen

- Organisation des Winterdienstes
- Planung, Angebotserstellung und Abrechnung von zu-

sätzlichen Aufträgen
- Überwachung der Wirtschaftlichkeit, Kostenkontrolle 

von zusätzlichen Aufträgen
- Organisation und Überwachung von Einsatz, Pflege, 

Wartung und Reparatur der Fahrzeuge, Maschinen und 
Geräte

- Angebotseinholung, Prüfung und Empfehlung zur Ver-
gabe von Materialien, Geräten, Maschinen und Fahr-
zeugen

- in Einzelfällen Teilnahme an Sitzun-
gen städtischer Gremien

Die Aufzählung ist nicht abschließend, Änderungen des Auf-
gabengebietes und der Struktur sind möglich.
Als Bewerber (m/w/d) verfügen Sie über:

- eine abgeschlossene Ausbildung zum Meister/ -in oder 
Techniker / -in im Straßenbau und/oder Garten- und 
Landschaftsbau oder einem artverwandten Beruf mit 
betriebswirtschaftlicher Zusatzqualifikation

- Alternativ ein technisches oder betriebswirtschaftliches 
Studium mit einschlägiger Berufserfahrung

Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen:

- Nachweisbare mehrjährige Erfah-
rung in der Mitarbeiterführung

- Fundierte praktisch angewandte Kenntnisse im kauf-
männischen und betriebswirtschaftlichen Bereich

- Vorteilhaft sind Erfahrungen im Um-
gang mit Spezialsoftware

- Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse C/C1
- Fachkenntnisse im Verkehrs- und Straßenrecht
- einschlägige Kenntnisse in Vorschriften und Normen 

des Arbeitsschutzes
- wichtig sind gute Ortskenntnisse im Stadtgebiet Neu-

haus am Rennweg einschließlich der Ortsteile
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, zur Arbeit auch 

an Sonn- und Feiertagen
- ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbst-

ständiger Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen, Fle-
xibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Leistungs-
bereitschaft

- Entscheidungs- und Konfliktfähig-
keit mit sicherem Auftreten

- eine hohe soziale Kompetenz, vor allem Integrations- 
und Kommunikationsfähigkeit

- sehr gute Kenntnisse in der Standardbüro - Software 
Microsoft Office sowie die Bereitschaft sich intensiv in 
verschiedene Softwareprodukte einzuarbeiten

- Innovationsfähigkeit und Erfah-
rung im Projektmanagement

- serviceorientiertes Auftreten und Umsetzung des 
Dienstleistungsgedankens

- strukturiertes Arbeiten mit einer betriebswirtschaftli-
chen Steuerung von Arbeitsprozessen

- Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir bieten:

- Eine vielfältige, sehr verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit

- Eine Vergütung - je nach vorhandener Qualifikation - bis 
zur Entgeltgruppe 10 (TVöD-VKA), zusätzlich die Jah-
ressonderzahlung, ein betriebliches Entgeltanreizsys-
tem und eine betriebliche Altersvorsorge

- flexible gleitende Arbeitszeit
- regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Sie sind an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert?
Dann senden ihre aussagekräftige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bitte bis zum 31.07.2026 an die
Stadt Neuhaus am Rennweg,
Bürgermeister Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
oder per E-Mail an:
uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
Falls die Rücksendung der Unterlagen gewünscht wird, legen 
Sie bitte einen frankierten Rückumschlag bei. Ansonsten wer-
den die Unterlagen von uns datenschutzgerecht vernichtet.
Weitere Informationen über die Stadt Neuhaus am Rennweg 
im Internet unter:
www.neuhaus-am-rennweg.de
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Stellenausschreibung
In der Stadt Neuhaus am Rennweg mit ca. 8.300 Einwohnern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

der Sachbearbeitung im städtischen Bauhof (m/w/d)
in Vollzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden zu besetzen.
Der Aufgabenbereich umfasst im Wesent-
lichen:

- Büroleitung im Bauhof, insbesondere Ab-
sicherung der telefonischen Erreichbarkeit 
des Bauhofes und Erledigung des allge-
meinen Schriftverkehrs

- Mitarbeit bei der Aufgabenplanung, Vor-
bereitung von Auftragsvergaben

- Prüfung von Rechnungen für Lie-
ferungen und Leistungen

- Elektronische Auftragsbearbeitung und 
-abrechnung einschl. der Vorbereitung der 
Entgeltabrechnung

- Erstellung der internen Verrechnung für 
Leistungen des Bauhofes sowie Rech-
nungserstellung an Dritte

- die Verwaltung der städtischen Friedhöfe 
einschl. des Erlasses von Gebührenbe-
scheiden

- Sitzungsdienst für einen städtischen Aus-
schuss außerhalb der gewöhnlichen Ar-
beitszeit

Als Bewerber (m/w/d) verfügen Sie über:

- Abgeschlossene Ausbi ldung a ls 
Verwaltungsfachangestellte/r, 
Industriekauffrau/-mann, Kauffrau/-mann 
für Büromanagement oder eine vergleich-
bare Qualifikation

Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen:

- Sehr gute PC-Kenntnisse (Of-
fice-Anwendungen)

- Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, 
auch im Beschwerdemanagement

- Teamfähigkeit
- Belastbarkeit
- Führerschein der Klasse B
Wir bieten:

- Ein vielfältiges Aufgabengebiet 
in einem kollegialen Umfeld

- Eine Vergütung nach der Entgelt-
gruppe 7 (TVöD-VKA), zusätzlich 
die Jahressonderzahlung, ein be-
triebliches Entgeltanreizsystem und 
eine betriebliche Altersvorsorge

- flexible gleitende Arbeitszeit

- regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Sie sind an dieser verantwortungsvollen Tätig-
keit interessiert?
Dann senden ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bitte bis zum 
31.07.2026 an die
Stadt Neuhaus am Rennweg,
Bürgermeister Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
oder per E-Mail an:
uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
Falls die Rücksendung der Unterlagen ge-
wünscht wird, legen Sie bitte einen frankierten 
Rückumschlag bei. Ansonsten werden die Un-
terlagen von uns datenschutzgerecht vernichtet.
Weitere Informationen über die Stadt Neuhaus 
am Rennweg im Internet unter:
www.neuhaus-am-rennweg.de
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In eigener Sache:
Die Kirchgemeinde Neuhaus am Rennweg sucht für Kirche und 
Pfarrhaus eine Raumpflegerin / einen Raumpfleger.
Aufgaben sind, die Kirche und die unteren Räume des Pfarrhau-
ses in sauberem Zustand zu halten sowie Sorge um die Abfall 
- bzw. Restmülltonnen zu tragen.
Für diese Tätigkeiten gibt es monatlich 50 Euro.
Nähere Auskünfte erteilt Pfarrer Jörg Zech, mobil 01520 9751096
sowie Pfarrer Henry Jahn, mobil 0160 1854 113.

Sprechtag der Bürgerbeauftragten des 
Freistaats Thüringen

Sie verstehen ein amtliches Schreiben nicht?
Ihr Antrag wird nicht bearbeitet?

Sie haben sich im Labyrinth der Ämter verlaufen
und brauchen Unterstützung?

Sie wissen nicht, an welche Stelle Sie sich mit
Ihrem Anliegen wenden können?

Sie fühlen sich durch eine Entscheidung benachteiligt?
Die Bürgerbeauftragte ist die Ombudsstelle des Freistaats Thü-
ringen für Hilfe in Behördenangelegenheiten und Unterstützung 
bei Problemen mit Ämtern und staatlichen Stellen.
Sie hilft kostenfrei, schnell, unbürokratisch und neutral bei der 
Suche nach einer einvernehmlichen Lösung, klärt schwierige 
Sachverhalte und erläutert rechtliche Zusammenhänge.
Der nächste Sprechtag der Bürgerbeauftragten Claudia Democh 
vor Ort findet statt am:

Dienstag, den 18. August 2026
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Sonneberg,
Bahnhofstraße 66 (Raum 240)

96515 Sonneberg
Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, vorab tele-
fonisch einen konkreten Termin an diesem Tag zu vereinbaren. 
Unterlagen und Korrespondenzen (wie Bescheide o. a. Behör-
denschreiben) sollten zum Termin bereits mitgebracht werden.
Bürgeranliegen können jederzeit auch telefonisch unter +49 361 
3113-871, schriftlich über das Postfach 90 04 55, 99107 Erfurt, 
über das Formular unter www.bueb.thueringen.de/kontakt/ihr-
anliegen-einreichen sowie per Mail an post@bueb.thueringen.
de eingereicht werden.
Weitere Termine für Sprechtage an anderen Orten sowie Infor-
mationen zur Arbeit der Bürgerbeauftragten finden Sie unter 
www.bueb.thueringen.de.

Stasi-Unterlagen-Archiv in der Region

Bürgerberatung in Schalkau
Was für Unterlagen sammelte die Stasi, wie werden Decknamen 
von Inoffiziellen Mitarbeitern entschlüsselt und wie lange dauert 
es eigentlich von der Antragstellung bis zur Einsichtnahme in 
die Stasi-Unterlagen? Diese und weitere Fragen beantworten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bundesarchivs - Stasi-
Unterlagen-Archivs Suhl am 17. September 2026 von 13 bis 
18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Schalkau. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können vor Ort einen Antrag auf Akten-
einsicht stellen und sich zu dem Thema beraten lassen. Für die 
Antragstellung ist ein gültiges Personaldokument notwendig. 
Auch zu Möglichkeiten der Nutzung der Stasi-Unterlagen für 
Forschende und Medien wird beraten. Für Lernende und Leh-
rende gibt es entsprechendes Informationsmaterial.

Termin: Donnerstag, 17. September 2026, 13 - 18 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Schalkau

Sitzungssaal im Rathaus
Markt 1
96528 Schalkau

Das Beratungsangebot ist kostenfrei.
Nancy Nowik, Leiterin Stasi-Unterlagen-Archiv Suhl

2.2. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Unsere Gottesdienste August bis Oktober 
2026

August 2026
Sonntag, 02.08.
09:30 Uhr Neuhaus
17:00 Uhr Lauscha
Sonntag, 09.08.
14:00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST Schei-

be-Alsbach für alle
Sonntag, 16.08.
09:30 Uhr Neuhaus Gottesdienst zum Schul-

start (ohne Gewähr)
Sonntag, 23.08.
09:30 Uhr Steinheid
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
17:00 Uhr Lauscha
Sonntag, 30.08.
09:30 Uhr KIRCHWEIH Neuhaus - am Nach-

mittag Kirchweihumzug
September 2026
Sonntag, 06.09.
10:00 Uhr Kirchweih Goldisthal
17:00 Uhr Lauscha
Donnerstag, 10.09.
15:30 Uhr Gottesdienst im Rennsteigschlösschen Ernstthal
Sonntag, 13.09.
09:30 Uhr Neuhaus
09:30 Uhr KIRCHWEIH Scheibe-Alsbach
Freitag, 18.09.
15:00 Uhr KINDERKIRCHWEIH Lauscha
Samstag, 19.09.
14:00 Uhr Taufgottesdienst in Neuhaus
Sonntag, 20.09.
09:30 Uhr JUBELKONFIRMATION in Lauscha
Sonntag, 27.09.

ERNTEDANKFEST mit GEMEIN-
DEKIRCHENRATSWAHL:

09:30 Uhr Steinheid
09:30 Uhr Neuhaus
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
17:00 Uhr Lauscha
Oktober 2026
Donnerstag, 08.10.
15:30 Uhr Gottesdienst im Rennsteigschlösschen Ernstthal
Sonntag, 11.10.
09:30 Uhr Neuhaus
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
Sonntag, 18.10.
17:00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Lauscha
Sonntag, 25.10.
14:00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Scheibe-Alsbach
Freitag, 30.10.

CHURCHNIGHT (Kirchennacht)
Samstag, 31.10.
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Neuhaus für alle
Vorschau in den November 2026
Sonntag, 01.11.
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Steinheid
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Mal die großen Container für die unterschiedlichen Abfallarten 
wie Sperrmüll, Bauschutt, Altholz oder Elektronikschrott. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten sich gut vorbereitet und sortier-
ten die von zu Hause mitgebrachten Abfällen und Wertstoffe mit 
großem Interesse und Engagement in die dafür vorgesehenen 
Container.
Neben der Abfalltrennung und Abfallverwertung gibt es aber 
noch eine nachhaltigere Variante: die Abfallvermeidung. Der 
Appell an die Kinder war in diesem Sinne, sich beim Kauf von 
neuen Dingen immer zwei Mal zu überlegen, ob sie diese wirk-
lich brauchen.

Besonders spannend war der Aufenthalt in der großen Umla-
dehalle, wo das Entladen eines Müllautos aus nächster Nähe 
beobachtet werden konnte.
Das absolute Highlight des Tages war jedoch die Mitfahrt in 
einem LKW über das Gelände.
Alle waren sich einig: Es war ein ereignisreicher und lehrreicher 
Vormittag mit vielen schönen bleibenden Eindrücken.
Pünktlich stand der bestellte Bus bereit, so dass nach einer 
Stärkung mit Snacks und Eis die Heimfahrt angetreten werden 
konnte.

3. Öffentlicher Teil

Sommer, Sonne, Sonnenschein -

da mag kein Kind mehr drinnen sein!
So ging es auch unseren Gänseblümchenkindern im AWO KIGA 
„Gänseblümchen“.

KI generiertes Bild
Bei strahlendem Wetter feier-
ten wir ein großes Kindergar-
tenfest, verbunden mit dem 
Abschluss des AOK-Projektes 
„Jolinchen“. Unsere Kinder be-
geisterten die Gäste mit einem 
kleinen Festprogramm. Danach 
warteten viele schöne Überra-
schungen: eine Fee kam zum 
Kinderschminken, im Sandkas-

Landkreis Sonneberg bestellt neue 
Behindertenbeauftragte
Zum 01.07.2026 wurde
Frau Colette Unger
zur Behindertenbeauftragten des Landkreises Sonneberg be-
stellt.
Nachfolgend die Anschrift und die Kontaktdaten:
Landratsamt Sonneberg
Behindertenbeauftragte
Bahnhofstraße 66
96515 Sonneberg
Tel.-Nr. 03675/871-362
Diensthandy-Nr. 0152 / 28296237
E-Mail-Adresse: behindertenbeauftragter@lkson.de

Steinheider Zweitklässler sind fit bei der 
Mülltrennung
Am 23.06.2026 waren die Grundschüler der Klasse 2a und 2b 
der Europa- und Umweltschule Steinheid gemeinsam mit ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Greiner-Kaiser und Frau Müller zur Ex-
kursion auf der Müllumladestation in Sonneberg-Köppelsdorf.

Am Eingang wurden sie von Abfallberatern Christine Vicenty und 
Ronny Kienel schon erwartet und erfuhren erste Informationen. 
Danach ging es auch schon auf Erkundungstour über die große 
Anlage. Neugierig nahmen die Kinder die einzelnen Wertstoff-
container genau unter die Lupe und staunten über die großen 
Mengen an Dingen, die hier abgegeben werden. Zu Beginn stand 
das Sortieren von Flaschen und Gläsern auf dem Programm. 
Besonders knifflig wurde es bei der blauen und roten Flasche, 
doch alle hatten beim Müllsortierspiel in der Schule gut aufge-
passt und wussten, dass diese in den Grünglasbehälter gehören.

Beim weiteren Rundgang über die Anlage erklärten die Abfall-
berater anschaulich, welche Wertstoffe und Abfälle angeliefert 
werden und woher sie stammen. Viele sahen dabei zum ersten 
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den Kindern bei ihrem letzten Besuch in Neuhaus in der neuen 
Stadtbibliothek „Wissenswerk“ vorgelesen und sie durften sie 
anschließend mit nach Hause nehmen.

Eine große Freude bereitete auch Uwe Walter den Kindern. End-
lich durften sie auf dem Dorfplatz die großen Schachfiguren 
herausholen und auf dem großen Schachfeld spielen.
Am Ende ihrer Kindergartenzeit machen sich die Schulanfänger 
jedes Jahr aufs Neue auf die Suche nach dem Zuckertütenbaum. 
Als Überraschung und zur großen Freude der Schulanfänger, 
ging es mit dem Bus nach Saalfeld. Dort verbrachten sie einen 
sehr schönen Vormittag im „Feenweltchen“.
Am Nachmittag feierten dann alle Kinder aus dem Kindergar-
ten und ihre Familien bei hochsommerlichen Temperaturen das 
Zuckertüten- und Sommerfest. Die Kinder begrüßten die Gäste 
mit einem kleinen Programm mit lustigen Liedern. Die Schulan-
fänger, mit Unterstützung von Ludwig und Wilhelm, erzählten 
und spielten anschließend die Geschichte vom Grüffelo. Die Zu-
schauer waren sehr begeistert, vor allem für die anderen Kinder-
gartenkinder war es eine geglückte Überraschung.

Zur Verabschiedung gab es Glückwünsche und Geschenke vom 
Ortsteilbürgermeister Siegfried Lippmann, vom Bürgermeister 
der Stadt Neuhaus Uwe Scheler und der Landtagsabgeordneten 
Melanie Berger. Von den Eltern der Schulanfänger gab es wieder 
ein selbst gestaltetes Zaunfeld mit den Namen der diesjährigen 
Schulanfänger. Die „Geschäftsstelle für Deutsche Vermögens-
beratung Heiko Walter“ aus Gräfenthal übergab eine Spende 
von 100.-€ für unseren Kindergarten.
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei allen Freun-
den, Unterstützern und Förderern unseres Kindergartens bedan-
ken. Ihr unterstützt uns das ganze Jahr besondere Höhepunkte 
für die Kinder zu organisieren und Kinderwünsche zu erfüllen!
Bei Schatzsuche im Sandkasten, Kinderschminken und Stei-
ne bemalen hatten die Kinder sehr viel Spaß und haben einen 
schönen Nachmittag mit ihren Eltern im Kindergarten verbracht.
Mit kühlen Getränken und Gebratenem vom Rost wurden die 
Gäste von der Kirmesgesellschaft und dem Feuerwehrverein 
Piesau bestens versorgt. Vielen Dank dafür!

ten wurden Schätze gesucht, an der Bastelstation entstanden 
Duftwichtel, die Hüpfburg lud zum Toben ein und Eis, Waffeln 
sowie viele andere Köstlichkeiten sorgten für volle Bäuche und 
gute Laune. Es war ein rundum toller Nachmittag! Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie unseren 
Sponsoren für die großartige Unterstützung.
Auch zum Kindertag wurde es sportlich: Beim Ballbalancieren, 
3er-Hopp, Schwungtuchspielen und weiteren Bewegungsange-
boten zeigten die Kinder viel Freude, Ausdauer und sportliches 
Geschick.
Außerdem erlebten wir einen Waldwandertag zum Entdecken, 
Spielen und Staunen. Im Garten sorgte Wasserspaß im Pool und 
auf der Wasserrutsche für herrliche Abkühlung.
Unsere künftigen Schulkinder besuchten zum letzten Mal die 
Bibliothek Neuhaus. Dort wurde ihnen eine Geschichte vorge-
lesen und zum Abschluss erhielten sie ein kleines Geschenk.
Bald feiern wir das Zuckertütenfest für unsere drei Größten. Bis 
dahin genießen sie noch die letzten Tage mit ihren Freunden. Für 
die Schule wünschen wir ihnen alles Gute, Freude am Lernen 
und eine spannende neue Zeit.
In den Ferien freuen wir uns auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Piratenfest, Schaumparty, Garten-Küchen-Woche 
und Eis schlecken und so manch anderer Überraschung.
Wir wünschen allen eine erholsame Ferienzeit und verabschie-
den uns bis zu Beginn des neuen Kindergartenjahres im Sep-
tember! Eure „Gänseblümchen“ und das gesamte Team des 
AWO Kindergarten Lichte

Hurra, ich bin ein Schulkind!
So heißt es ab Mitte August für die vier Schulanfänger aus dem 
DRK-Kindergarten „Löwenzahn“ aus dem Ortsteil Piesau.
Zum Ende ihrer Kindergartenzeit warteten noch einige schöne 
und überraschende Erlebnisse auf die Kinder.
Wir besuchten die DRK-Rettungswache in Schmiedefeld. Dort 
konnten sich die Kinder der Fuchsgruppe und der Käfergruppe 
anschauen wie ein Rettungswagen von innen aussieht, welche 
Geräte dort alles eingebaut sind und wie ordentlich all die wichti-
gen Dinge in Schubladen, Kästen und Rucksäcken verstaut sind. 
Die Notfallsanitäter Katja und Falko erklärten kindgerecht, wofür 
sie all diese Sachen brauchen, erzählten über ihren Arbeitsalltag 
und zeigten uns die Rettungswache.

Den Kindertag am 1. Juni feierten wir traditionell mit dem Feuer-
wehrverein Piesau.. Die Ausrüstung eines Feuerwehrmannes war zu 
bestaunen und das Kübelspritzen machte allen besonders viel Spaß.
In derselben Woche ging es dann am Donnerstag auf große Som-
merfahrt mit dem Reisebus. Viele Kinder und ihre Familien ver-
brachten einen sehr schönen Tag im Wildpark Schloss Tambach.
Für unsere 4 Schulanfänger hieß es nun auch Abschied nehmen 
von den regelmäßigen Besuchen in der Bücherstube Piesau bei 
Kerstin Lippmann. Beim letzten Besuch konnten sich die Kinder 
ihre eigene Geschichte ausdenken. Es wurden Helden gesucht, 
Freunde die zur Seite stehen und eine Handlung umschrieben. 
Aus diesen Eckpunkten schrieb die Leiterin der Bibliothek Neu-
haus, Diana Luthardt, eine Geschichte für die Kinder. Die Ge-
schichte vom Eichhörnchen Olli und seinen Freunden wurde 



Stadtkurier Neuhaus	 - 25 -� Nr. 7/2026

Am Mittwoch stand aufgrund der sommerlichen Temperaturen 
ein Plansch- und Badetag auf dem Plan. Eine Abkühlung, die 
von groß und klein willkommen war.
Am Donnerstag stand ein weiterer Ausflug auf dem Programm. 
Ziel war das „Haus der Natur“ in Goldisthal. Dort lernten die 
Kinder viel über die heimische Tier- und Pflanzenwelt sowie 
über die Funktionsweise des Pumpspeicherkraftwerks und ei-
ner Schiffsschleuse.
Besonders beeindruckend war der Querschnitt einer Königstan-
ne. Nach dem Museumsbesuch wartete an einem Schattenplatz 
am Wasser bereits das Mittagessen, das von engagierten Eltern 
und Großeltern vorbereitet worden war.

Den Höhepunkt der Woche bildete am Freitag das Zuckertü-
tenfest. Am Nachmittag trafen sich alle Kinder an der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neuhaus. Gemeinsam mit den Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr sowie Beamten der Polizei er-
lebten die Kinder einen aufregenden Nachmittag. Sie konnten 
Einsatzfahrzeuge aus nächster Nähe erkunden, Wasserspiele 
ausprobieren, mit der Drehleiter hoch hinausfahren und einen 
Übungsparcours der Feuerwehr absolvieren. Auch Zuckerwatte 
und ein gemeinsames Abendessen vom Rost sorgten für beste 
Stimmung.

Im Anschluss erfolgte eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto in den 
Kindergarten. Dort wurde die Kindergartenzeit mit einem kleinen 
Programm verabschiedet. Nach persönlichen Worten der Erzie-
herinnen und Erzieher machte sich die gesamte Seepferdchen-
Gruppe gemeinsam auf die Suche nach dem Zuckertütenbaum. 
Als die bunt geschmückten Zuckertüten gefunden und überreicht 
wurden, blieb kaum ein Auge trocken.
Den Abschluss der Woche bildete ein gemütliches Beisammen-
sein mit vielen Erinnerungen an die gemeinsame Kindergarten-
zeit. Als besonderes Dankeschön überreichten die Eltern dem 
Kindergarten selbst gestaltete Zaunlatten, die künftig den Zaun 
schmücken und als bleibende Erinnerung an diesen Jahrgang 
dienen.
Mit der Zuckertütenwoche endete für die Seepferdchen eine 
ereignisreiche und
unvergessliche Kindergartenzeit. Nun beginnt für die Mädchen 
und Jungen ein neuer Lebensabschnitt. Das gesamte Team 
des AWO-Kindergartens wünscht allen Schulanfängerinnen 
und Schulanfängern einen erfolgreichen Start in die Schule, viel 
Freude am Lernen, Neugier, Mut und viele neue Freundschaften.

von links nach rechts: Christian, Linus, Johanna und Ayan
Wir wünschen unseren 4 Schulanfängern einen guten Schul-
start, Erfolg und Spaß beim Lernen und alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt!

Eine erlebnisreiche Zuckertütenwoche für 
die Schulanfänger
Für die Schulanfänger des Kindergartens stand Ende Juni eine 
ganz besondere Woche auf dem Programm: Die traditionelle 
Zuckertütenwoche bot den Kindern zahlreiche Ausflüge, wun-
derschöne Erlebnisse und zum Schluss ein unvergessliches 
Zuckertütenfest als krönenden Abschluss der Kindergartenzeit.
Den Auftakt machte am Montag ein Besuch des Deutschen Ro-
ten Kreuzes. Eine Mitarbeiterin vermittelte den Kindern, wie sie 
sich in Notfällen richtig verhalten, einen Menschen in die stabile 
Seitenlage bringen und welche Organisationen zur sogenannten 
Blaulichtfamilie gehören. Mit großem Interesse verfolgten die 
Kinder die praktischen Übungen und nahmen viele Erkenntnisse 
mit nach Hause.
Am Dienstag führte der größte Ausflug der Woche die angehen-
den Schulkinder in den Erfurter Zoo. Gemeinsam mit Tierpfle-
gerin Louisa erkundeten sie die verschiedenen Tiergehege und 
erfuhren Fakten über Esel, Laufenten, Meerschweinchen und 
Elefanten. Anschließend blieb noch genug Zeit für den Strei-
chelzoo, den Spielplatz und verschiedene Entdeckungstouren 
durch den Zoo. Löwen, Nashörner, Zebras, Affen und die be-
liebten Erdmännchen sorgten für grinsende Kinder, bevor es am 
Nachmittag wieder nach Neuhaus ging.
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AWO AJS gGmbH

Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel./Fax 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2026
Sommerpause
02.09.2026
04.11.2026
02.12.2026
Eine telefonische Voranmeldung 
(036704/80207) zur besseren 

Planung ist wünschenswert.
Das Strolchenteam
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Morassina

Als Alexander von Humboldt die Morassina 
besuchte

Wenn von Alexander von Humboldt 
die Rede ist, denken die meisten an 
seine großen Forschungsreisen nach 
Südamerika. Doch nur wenige wis-
sen, dass einer der bedeutendsten 
Naturforscher der Geschichte auch 
die Morassina in Schmiedefeld be-
suchte.

Im Juli 1792 führte ihn sein Weg als junger Oberbergassessor in 
die damaligen Alaun- und Vitriolgruben. Humboldt war zu dieser 
Zeit im Auftrag des preußischen Berg- und Hüttendepartements 
auf einer umfangreichen Bereisung zahlreicher Bergwerke un-
terwegs. Seine Aufgabe war es, die Betriebe hinsichtlich ihrer 
Wirtschaftlichkeit, der angewandten Technik und der Sicherheit 
zu begutachten sowie Vorschläge für Verbesserungen zu erar-
beiten. Sein Aufenthalt in der Morassina ist durch Einträge in 
seinem Reisetagebuch sowie durch seine erhaltene Reisekos-
tenabrechnung dokumentiert. Die Morassina gehörte damals zu 
den bedeutendsten Alaun- und Vitriolwerken Mitteldeutschlands 
und war daher eine wichtige Station seiner Inspektionsreise.

Zum 5. Sonneberger Triathlon - diesmal in 
Sonneberg
Sportlicher Sommerabschluss! Am 23. August 2026 gastiert der 
Sonneberger Triathlon erstmals in Sonneberg. Veranstalter ist 
der Kreissportbund (KSB) Sonneberg.

Für das Organisationsteam bietet der Baxenteich mit seiner Lage 
am nahegelegenen Eichberg „den optimalen Ausgangspunkt 
für unser Schwimm-Rad-Lauf-Event. Wir konnten dadurch ein 
Streckenprofil wählen, dass alles hergibt - sowohl für Triathlon-
Neulinge als auch für ambitionierte Ausdauersportler“, erklärt 
Sandro Herbst, einer der Initiatoren der Veranstaltung.
Mit dem Sonnebad Sonneberg und dem TSV Sonneberg-West 
konnte der Kreissportbund Sonneberg zwei ortsansässige Part-
ner in Planung und Durchführung einbeziehen, um die Bindung 
zum Veranstaltungsort zu erhöhen. „Ich finde es super, dass 
der Triathlon in diesem Jahr in Sonneberg stattfindet und hoffe 
natürlich auf ein großes Teilnehmerfeld und viele Zuschauer“, so 
Robert Eberth, 1. Vorsitzender des KSB Sonneberg.
Ebenso ist die Zusammenarbeit mit der Stadt Sonneberg von 
zentraler Bedeutung für die Organisation einer derartigen Groß-
veranstaltung. Natürlich sind auch der Schwimmverein Son-
neberg, der Radsportverein Sonneberg und der Sonneberger 
Turnverein Friedrich-Ludwig-Jahn wieder mit von der Partie. 
Rund 50 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf der Wettkämpfe.
Letztere finden wieder in drei Leistungskategorien statt: Katego-
rie S für Kinder und Familien, Kategorie M für Jugendliche und 
Hobbysportler und Kategorie L für Leistungssportler und „Mu-
tige“. Neben der Einzelbeteiligung ist auch wieder die Teilnahme 
als Staffel möglich. Bei der Anmeldung stehen in diesem Jahr 
erstmals die vergünstigten Modi „Familienstaffel“ und „Kinder-
staffel“ zur Option. Susanne Traut - Sportjugendkoordinatorin im 
KSB - erklärt: „Natürlich wollen wir damit den familiären Charak-
ter hervorheben und insbesondere die Teilnahme von Kindern 
und Jugendlichen fördern.“
Abseits von Badekappe, Rad und Laufschuh lädt das vielfältige 
Rahmenprogramm zum Verweilen ein: Mit muskalischer Umrah-
mung, freudvollem Beisammensein und weiteren Attraktionen 
nimmt die Triathlon-Veranstaltung einen familiären und freudvol-
len Ausklang - vielleicht sogar mit einem Sprung ins kühle Nass.

Die Website https://tria.ksb-son.de/ (QR-Code) 
ist der Ausgangspunkt für weitere Informationen, 
Teilnahmedokumente und Anmeldung. Melde-
schluss ist der 9. August 2026. Für Rückfragen 
steht das Team SonTria unter info@tria.ksb-son.
de oder +49 3675 702967 zur Verfügung.
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Heute können Besucher genau dort unterwegs sein, wo Hum-
boldt vor mehr als 230 Jahren die Gruben befuhr. Die eindrucks-
vollen Stollen, die einzigartigen Tropfsteinwelten und die span-
nende Geschichte des Bergwerks machen die Morassina zu 
einem außergewöhnlichen Erlebnis für die ganze Familie.
Passend zu den Sommerferien lädt das Schaubergwerk mit 
einem abwechslungsreichen Ferienprogramm zu spannenden 
Entdeckungen unter Tage ein.

Neben den täglichen Erlebnisführungen sorgen die neue Schatz-
suche „Morassis verlorener Schatz“ und die historische Kinder-
führung „Bergmannskinder“ für unvergessliche Abenteuer. So 
verbindet sich die Geschichte des Bergwerks mit spannenden 
Erlebnissen für kleine und große Entdecker.

Vielleicht entdecken auch Sie die Morassina mit derselben Neu-
gier, die Alexander von Humboldt bereits im Juli 1792 an diesen 
besonderen Ort führte.
Weitere Informationen zum Ferienprogramm des Schauberg-
werks Morassina finden sie im Veranstaltungskalender unter 
www.morassina.de.
Das Morassina-Team freut sich auf Ihren Besuch

Schon lange bevor die berühmten farbenprächtigen Tropfstei-
ne entdeckt wurden, war die Morassina wegen ihrer reichen 
Alaunschieferlagerstätte weit über die Region hinaus bekannt. 
Dass sich Alexander von Humboldt persönlich ein Bild von den 
Gruben machte, unterstreicht die wirtschaftliche und bergbau-
geschichtliche Bedeutung dieses besonderen Ortes.
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herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
01.08.2026 | Sa | 10:00 Uhr | Geführte Wanderung
Durchs stille Ilmtal
Die Ilm bei Leutenberg entspringt kurz unterhalb von Dorfilm 
und mündet in Leutenberg in die Sormitz. Wir wandern stetig 
bergan und wenden uns kurz vor Dorfilm wieder dem Tal zu. 
Auf dem Rückweg durchqueren wir das Naturschutzgebiet Ilm-
wand mit seinen dicken Buchen und Tannen. Details: Treffpunkt: 
Alexandra-Bad, PP, Ilmtal, 07338 Leutenberg | 6 h | 14 km | Skg: 
mittelschwer | Hd: 350 m | Kosten pro Person: 5 Euro Anmelden 
bei: ZNL Roswitha Leber, Tel. 036734 22268 oder 0172 636601
02.08.2026 | So | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte 
Hasen wieder auf den Pfaffengrundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen. Details: 
Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnahme ein-
zelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden gestellt 
| eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln wird ge-
zeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Projektleitung 
Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 99084 Erfurt 
| 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | www.bund-
thueringen.de/termine
02.08.2026 | So | 09:00 Uhr | E-MTB/MTB Tour
Auf Bike und Draisine unterwegs am Thüringer Meer
Erlebe ein besonderes Bike-Abenteuer für MTB und SUV (mit 
und ohne „E“). Auf idyllischen kleinen und abgelegenen Wegen 
geht es über die Wisenta in das Plothenbachtal zurück nach 
Ziegenrück. Etwas fordernder geht es entlang der Saale auf dem 
Parallelweg zur Ziemestalbrücke und Wysburg. Die letzte Etappe 
verläuft über die Wellenbahn zur Draisine, die dich und dein Bike 
zurück nach Ziegenrück bringt. Details: Route: Parallel Weg | 
Fahrzeit 4 h | 7 h | 36 km | Skg: schwer | Hd: 630 m
https://meine-ebike-tour.de/auf-draisine-ans-thueringer-
meer/8134/
Anmelden bei: Meine E-Bike-Tour | 036731 234656 | info@
meine-ebike-tour.de | www.meine-ebike-tour.de
03.08.2026 | Mo | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte 
Hasen wieder auf den Pfaffengrundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
04.08.2026 | Di | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte 
Hasen wieder auf den Pfaffengrundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.

Naturpark-Erlebnisse im August 2026
Herzlich willkommen im August - dem Hochsommer, dem Ern-
temonat und der Zeit der lauen Sommerabende. Freuen Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm hier bei uns im Natur-
park Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale!
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm: Besu-
chen Sie den Vortrag „Baum- und Strauchapotheke“, begleiten 
Sie uns zum „Naturaktionstag Bergwiesen -
Entdecken Sie unsere wertvollen Schätze im Naturpark“, erleben 
Sie den „Lebensraum der Heuschrecken“ oder wandern Sie 
auf den Spuren der Vergangenheit zur „Teufelsbrücke“. Auch im 
August gibt es interessante Kräuter „Giersch, Brennnessel und 
Co“, seien Sie neugierig was man daraus alles machen kann.
Mehr Naturpark-Erlebnisse und alle Details finden Sie auf 
unserer Internetseite.

Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden Sonntag |ganzjährig | 09 Uhr
Von Grünen Eseln und Grauen Affen und Ausblick mit und 
ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf der naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein. Erfahren Sie viel Wissenswertes und 
Interessantes zur Natur am Wegesrand, wöchentlich wechseln-
den Routen und Themen je nach Jahreszeit, z.B. Rennsteig, 
Felsengrotte, Koseltal oder Hakengrund Details: Median Klinik, 
Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | 3 - 8 km | Skg: 
leicht-mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne Gerlach | 0173 
8658389 (WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de, ZNL Alexandra Trie-
bel | 0173 3543128 (WhatsApp/SMS) | naturfuehrer@freenet.de 
oder Ornithologe Frank Radon
Jeden 1. Samstag im Monat | ganzjährig | 10 Uhr
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu 
und erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Auf 
wechselnden Touren von 4 - 10 km erkunden wir Ziegenrück und 
seine malerische Umgebung. Details: Ziegenrück, Plothental 
1, Vereinshaus | 4 € | Ki. bis 14 Jahre: 0,01€ je cm Körpergrö-
ße | trittsicheres Schuhwerk und eigene Rucksackverpflegung 
Anmelden bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.
zck@gmail.com
Jeden 1. Sonntag im Monat | ganzjährig | 14 Uhr
Rundgänge durch den Schlosspark Ebersdorf
Gehen Sie mit uns auf Exkursion in die Geschichte des klei-
nen Fürstentums Reuß j. L. Ebersdorf und erleben Sie die herr-
liche Natur des Schlossparks - einem Landschaftsgarten im 
englischen Stil des 19. Jahrhunderts. Entdecken Sie mit uns 
die Sehenswürdigkeiten der ca. 52 Hektar großen Anlage, wie 
das von Ernst Barlach gestaltete Grabmal der Fürstenfamilie 
Reuß j. L., die Orangerie und natürlich das Schloss. Details: 
Kirchplatz (Orangerie), PP, 07929 Saalburg-Ebersdorf | 2 h | 3 
km | Skg: leicht | barrierefrei | Spende für den Verein Infos bei: 
Schlossparkverein Ebersdorf | 036651 30755 | 0170 3108162 | 
schlossparkverein-ebersdorf@web.de

Veranstaltungen im August
01.08.2026 -31.08.2026 | AugustLust
Das Festival für Kulturfreunde, die es in die Natur zieht
Entlang der ehemaligen Deutsch-Deutschen Grenze entstand 
über Jahrzehnte hinweg das „Grüne Band“. Hier haben seltene 
Tier- und Pflanzenarten überlebt und konnten sich fast unge-
stört ausbreiten. Um diesen besonderen Natur- und Kulturraum 
zu würdigen, haben wir das Kulturfestival am Grünen Band ins 
Leben gerufen.
Von Hirschberg bis Probstzella, unsere vielfältigen Veranstaltun-
gen entlang des Grünen Bandes verbinden Orte dies- und jen-
seitig der ehemaligen Grenze. Abwechslungsreich ist auch das 
Programm, welches Kultur- und Naturfreunde abholt. Ob Konzer-
te, Theatervorstellungen, Wanderungen, Waldbaden, Geschichte 
und Kunst oder Kurse und Workshops - hier ist bestimmt auch 
das passende Event für Sie dabei! Genauere Informationen und 
Details erhalten Sie im hier im AugustLust-Programm.
01.08.2026 | Sa | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte Ha-
sen wieder auf den Pfaffengrund-wiesen bei Rodacherbrunn 
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rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
11.08.2026 | Di | 19 Uhr | Kräuter-Vortrag
Sanfte Helfer bei Erkältungskrankheiten
Mit wirksamen Heilkräutern Linderung schaffen! Ob Schnupfen, 
Husten, Halsschmerzen - gegen alles ist ein Kräutlein gewach-
sen. Details: Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Straße 40, 
07368 Remptendorf | 2h | 12 € Anmelden bei: ZNL Birgit Grote 
| 036640 22605 | birgit-grote@freenet.de
12.08.2026 | Mi | 10:30 Uhr | Naturaktionstag Bergwiesen
Entdecken Sie unsere wertvollen Schätze im Naturpark
Die Bergwiesen im Naturpark sind besonders wichtige Lebens-
räume, die es zu schützen gilt. Aber was lebt überhaupt alles 
in einer Bergwiese, was lässt sich dort alles entdecken? Wir 
gehen mit euch auf die Suche! Ein Mitmach-Angebot für die 
ganze Familie und Bildung für nachhaltige Entwicklung bereits 
ab 3 Jahren! Details: Technisches Denkmal „Historischer Schie-
ferbergbau“, BNE-Mobil neben dem Mannschaftshaus, Staats-
bruch 17, 07349 Lehesten Anmelden bei: Ohne Anmeldung! 
Kommen Sie einfach dazu! | Naturpark-Verwaltung, Tel.: 0361 
573925090, naturpark-schiefergebirge@nnl.thueringen.de
12.08.2026 | Mi | 15 Uhr | Exkursion
Heuschrecken und ihren Lebensraum erleben
Mit dem erfahrenen Referenten Heiko Korsch entdecken wir die 
Heuschrecken in ihrem Lebensraum rund um das Technische 
Denkmal. Erfahren Sie zusätzlich viel Interessantes über das 
Leben dieser Tiere. Details: Technisches Denkmal „Historischer 
Schieferbergbau“, BNE-Mobil neben dem Mannschaftshaus, 
Staatsbruch 17, 07349 Lehesten | 3 h | kostenlos | Anmelden 
bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! | Naturpark-
Verwaltung, Tel.: 0361 573925090, naturpark-schiefergebirge@
nnl.thueringen.de
13.08.2026 | Do | 19 Uhr | Fledermausnacht
Was flattert denn da?
Spielerisch nähern wir uns am Abend gemeinsam dem Leben der 
Fledermäuse. Vor Sonnen-untergang geht es los an der Jugend-
herberge in Plothen. Mit etwas Glück können wir die Kobolde 
der Nacht mit Detektoren hörbar machen und im Schein der 
Abenddämmerung sehen! Die Wanderung im Dunkeln ist ein 
Erlebnis für alle Altersgruppen, aber besonders für Kinder ab 6 
Jahren. Details: | 3 h | 2 km | Skg: keicht | kostenlos |
Anmelden bei: Naturpark-Verwaltung, Tel.: 0361 573925090, 
naturpark.schiefergebirge@nnl.thueringen.de
14.08.2026 | Fr | 19 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Shirin Yoku - Waldbaden - Das sind Begriffe die einen um die 
Ohren schwirren, aber was steckt dahinter? Kommen Sie mit 
mir in den Wald, zu einem Schnupperwaldbad. Wir tauchen in 
die Atmosphäre des Waldes ein. Sie lernen viel über die Farbe 
Grün, Bäume und Kräuter. Bei einfachen Übungen, der jeweiligen 
Jahreszeit entsprechend, nehmen Sie die Atmosphäre, die Ruhe 
und den Duft des Waldes in sich auf. Details: Median Klinik, 
Eingang, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 1,5 h | 2 km | 
Skg: leicht | Sitzunterlage mitbringen | 10 €
Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-
Kanal: Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | 
www.Kraeutersine.info
15.08.2026 | Sa | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Durch den Burgkwald
Der Burgkwald bezaubert zum einen durch seine dicken Buchen 
und zum anderen den schon fortgeschrittenen Waldumbau eines 
ehemals alten Fichtenwaldes. Beginnend am Ufer des Burg-
khammer Staubeckens führt unsere Wanderung bergan über 
das Naturschutzgebiet Bleiberg und auf der anderen Seite zum 
Bleilochstausee. Details: Eisbrücke, PP, Abzweig Burgkham-
mer, 07907 Burgk | 4 h | 8,5 km | Skg: mittel | Hd: 130 m | 5 € | 

Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
04.08.2026 | Di | 19 Uhr | Kräutervortrag
Baum- und Strauch-Apotheke
Wieviel Heilwirkung steckt in unseren einheimischen Bäumen 
und Sträuchern? Sie bekommen umfangreiches Wissen vermit-
telt, welche Pflanzenteile am wirksamsten und für welche Art der 
Erkrankung am besten geeignet sind. Details: | 2 h | auch für 
andere Termine/Orte buchbar | 12 Euro pro Person | ZNL Birgit 
Grote, Tel.: 03664022605, birgit-grote@freenet.de
05.08.2026 | Mi | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte 
Hasen wieder auf den Pfaffengrundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
06.08.2026 | Do | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte Ha-
sen wieder auf den Pfaffen-grundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
07.08.2026 | Fr | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte Ha-
sen wieder auf den Pfaffen-grundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
rio Knoll wird die Sense geschwungen, um dadurch die Vielfalt 
der Berg- und Feuchtwiesen zu erhalten. Artenkenner werden 
über Tiere und Pflanzen rund ums Grüne Band erzählen. Aus-
tausch mit regionalen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen.
Details: Übernachtung im Hotel zum Echo Titschendorf | Teilnah-
me einzelner Tage möglich | Sensen und Arbeitsgeräte werden 
gestellt | eigene Sense zur Begutachtung mitbringen | Dengeln 
wird gezeigt. Anmelden bei: BUND, LV Thüringen e.V., Pro-
jektleitung Grünes Band, Karin Kowol, Trommsdorffstraße 5, 
99084 Erfurt | 0361 5550313 | k.kowol@bund-thueringen.de | 
www.bund-thueringen.de/termine
07.08.2026 | Fr | 18:30 Uhr | Wilde Kräuterapotheke
Der Giersch - das verkannte Heilkraut
Kräuterpfarrer Künzle nannte den Giersch eine „herrliche Me-
dizin“. Er nutzte ihn als Mittel gegen Krampfadern, Husten, 
Wurmbefall, Zahnschmerzen, Gicht, Rheuma und Verstopfung. 
Details: | 2 h | 15 € inkl. Script Anmelden bei: ZNL Gesine 
Müller, Tel.: 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: Kräutersine‘s 
Kräuterwerkstatt, info@kraeutersine.info
08.08.2026 | Sa | ganztags | Bergwiesenbegegnungen
Workcamp Grünes Band bei Titschendorf
Zur Bergwiesenmahd mit der Sense sind Anfänger und alte Ha-
sen wieder auf den Pfaffen-grundwiesen bei Rodacherbrunn 
herzlich willkommen. Unter der Anleitung von Sensenlehrer Ma-
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22.08.2026 | Sa | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
22.08.2026 | Sa | 19 Uhr | Fledermausnacht
Was flattert denn da?
Spielerisch nähern wir uns am Abend gemeinsam dem Leben 
der Fledermäuse. Vor Sonnen- untergang geht es los an der 
Jugendherberge in Plothen. Mit etwas Glück können wir die 
Kobolde der Nacht mit Detektoren hörbar machen und im Schein 
der Abenddämmerung sehen! Die Wanderung im Dunkeln ist ein 
Erlebnis für alle Altersgruppen, aber besonders für Kinder ab 
6 Jahren. Details Feengrotten am Brunnentempel, Feengrot-
tenweg 2, 07318 Saalfeld | 3 h | 2 km | Skg: keicht | kostenlos | 
Anmelden bei: Feengrotten, Tel.: 03671 55040, kundenservice@
feengrotten.de
23.08.2026 | So | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
25.08.2026 | Di | 19 Uhr | Kräuter-Vortrag
Duftpflanzen und kostbare Essenzen
SOS bei beginnenden Erkältungskrankheiten, Unwohlsein, Ver-
stimmungen, Reinigung - Verwendungsmöglichkeiten ätheri-
scher Öle und viele Rezepte. Details: Kräuterstube Remptendorf, 
Schleizer Straße 40, 07368 Remptendorf | 2h | 12 € Anmelden 
bei: ZNL Birgit Grote | 036640 22605 | birgit-grote@freenet.de
27.08.2026 | Do | 18:30 Uhr | Wilde Kräuterküche
Giersch, Brennnessel und Co - Den Sommer im Glas ein-
fangen
Unsere geliebten „Unkräuter“ - und wie wir sie zu leckeren 
Gerichten verarbeiten können und für die „dunkle“ Jahreszeit 
konservieren. Details: Schloss Harra, Kirchberg, 07366 Ro-
senthal am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript Anmel-
den bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: 
Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.
Kraeutersine.info
29.08.2026 | Sa | 18 Uhr | Fest
Hirschtanz goes schönster Stausee
Der legendäre Hirschtanz lädt auf den schönsten Stausee ein … 
scharrt mit den Hufen! Der Vollmond wird uns begleiten.
Details: Fahrgastschifffahrt Hohenwarte GmbH, An der Sperr-
mauer 1, 07338 Hohenwarte | 5,5 h | 49 € | Anmelden bei: ZNL 
Naturpark-Partner Fahrgastschifffahrt Hohenwarte GmbH, An 
der Sperrmauer 1, 07338 Hohenwarte | 0170 2070025 | info@
fahrgastschifffahrt-hohenwarte.de

Anmelden bei: ZNL Roswitha Leber, Tel.: 036734 22268 oder 
0172 6366001, leberr@t-online.de
15.08.2026 | Sa | 10:00 Uhr | Geführte Wanderung
Verschwundene Orte und seltene Pflanzen bei Lehesten
Entlang des Grünen Bandes entdecken Sie stumme Zeugen der 
ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. Gebietsbetreuerin Ma-
rika Kächele erzählt Ihnen von verschwundenen Orten und dem 
Schicksal ihrer Bewohner. Im einstigen Todesstreifen erwarten 
Sie Mähwiesen mit wohlriechenden Kräutern und Feuchtwiesen, 
auf denen Schwarzstörche nach Nahrung suchen. Details: Tech-
nisches Denkmal „Historischer Schieferbergbau“, Staatsbruch 
17, 07349 Lehesten | 3 h | 3,5 km | Skg: leicht | Erw. | kosten-
los | Anmelden bei: Stiftung Naturschutz Thüringen, Tel.: 0172 
2367948, veranstaltung@stiftung-naturschutz-thueringen.de
16.08.2026 | So | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Teufelsbrücke - Natur die beeindruckt
Auf den Spuren der Vergangenheit, die uns die wundervolle 
Natur zeigt, zum großartigen Heute zurück. Wir laufen bergab 
nach Reschwitz, um dort über die Saale zu gelangen. Bergauf 
umrunden wir den Pfaffenberg, auf dem Gleitsch statten wir 
den beeindruckenden Teufelsberg einen Besuch ab. Entspannt 
und mit Vorfreude auf was Kühles, geht es wieder Bergab nach 
Obernitz. Im Bohlenblick gönnen wir uns eine Pause, um an-
schließend zum Start hinaufzugehen. Details: Klinik Bergfried, 
PP, Zum Fuchsturm 20, 07318 Saalfeld | 5 h | 8 km | Skg: mit-
telschwer | Hd. 260 m | 10 Euro | Anmelden bei: ZNL Sandy 
Rechlin, Tel.: 0179 1221932, sandy@gefuehlsfee.de
16.08.2026 | So | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
17.08.2026 | Mo | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
18.08.2026 | Di | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
19.08.2026 | Mi | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
20.08.2026 | Do | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de
21.08.2026 | Fr | Stadtfest
700 Jahre Leutenberg
Großes Stadtjubiläum von Leutenberg. Wir feiern 1 Woche und 
einen Tag in Leutenberg mit einem vielseitigen und bunten Pro-
gramm. Details: Nähere Informationen auf der Internetseite. 
Anmelden bei: ohne Anmeldung! Kommen Sie einfach dazu! 
Stadt Leutenberg, Markt 1, 07338 Leutenberg | Tel.: 03673 42310 
| www.leutenberg.de


